
AMTSBLATT DER GEMEINDE
SCHWENNINGEN
Diese Ausgabe erscheint auch online

Freitag, 25. März 2022
Besuchen Sie uns unter www.schwenningen.de

12

Alle Jahre wieder werden die Uhren Ende März von der Winterzeit 
auf die Sommerzeit umgestellt.

Am Sonntag, 27.03.2022 werden um 2:00 Uhr in der Früh alle Uhren 
um eine Stunde vorgestellt.

Zeitumstellung
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Amtliche Bekanntmachungen

Sommer-Öffnungszeiten Recyclinghof
Mit der Zeitumstellung treten auch die Sommer-
Öffnungszeiten des Schwenninger Recyclinghofes in Kraft.
Die Sommer-Öffnungszeiten des Schwenninger 
Recyclinghofes sind wie folgt:
•	 Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr
•	 Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
vom 15. März 2022

Weil Bürgermeisterin Roswitha Beck krankheitsbedingt nicht an 
der Sitzung teilnehmen konnte, wurde die Sitzung von Bürger-
meister-Stellvertreter Vinzenz Greber geleitet.

Bürger fragen:
Es wurden keine Fragen gestellt.

Haushaltsplan 2022: Einbringung und Beratung: 
Den Gemeinderäten war mit der Sitzungseinladung der Ent-
wurf des Haushaltsplans 2022, der Entwurf des Investitionspro-
gramms, der Entwurf des Vorberichts sowie eine Sitzungsvorlage 
mit ausführlichen Erläuterungen zugegangen. Die Gemeinderä-
te hatten somit ausreichend Zeit, sich zuhause auf die Sitzung  
vorzubereiten und das Zahlenwerk einschlägig zu „studieren“.  

Kämmerin Rita Bosch hat dem Gremium den Haushaltsplan 2022 
ausführlich vorgestellt.
Betont wurde, dass auch das Jahr 2022 von der Corona-Pandemie 
geprägt sei und diese für Städte, Gemeinden und Landkreise eine 
hohe Herausforderung darstellt.
Anschließend erläuterte die Kämmerin die wichtigsten Zahlen, 
Daten und Fakten des Haushaltsplans 2022. Sie gab ebenfalls  
einen kurzen Rückblick auf das Vorjahr 2021.

Das abgelaufene Jahr 2021 ist besser verlaufen als zunächst an-
genommen. Allerdings fehlen hier noch einige Abrechnungen 
(z.B. Abrechnung Mitbenutzung Bundeswehrkläranlage Kohltal 
in Höhe von rd. 70-80 T€). Nach Eingang dieser Abrechnungen 
wird sich das endgültige Rechnungsergebnis 2021 zwar noch-
mals verschlechtern, es könne aber dennoch von einem positiven 
Ergebnis ausgegangen werden. Hinzu kommt, dass die Abschrei-
bungen aufgrund der noch fehlenden Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2019 nur geschätzt werden konnten. Auch hier können 
sich nochmals Abweichungen ergeben, die zu einer Änderung 
des Rechnungsergebnisses führen.

Von Seiten der Verwaltung wurden auch einige Informationen 
zu den Steuerschätzungen von Bund und Land für das Jahr 2022 
und die Finanzplanjahre 2023-2025 gegeben. Ob diese geschätz-
ten Steuereinnahmen aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
und dem Krieg in der Ukraine so eingehen werden, sei nach Mei-
nung der Verwaltung ungewiss. Die Gemeinde sei nach wie vor 
gefordert, hier umsichtig zu sein und Aufwendungen und Aus-
zahlungen immer kritisch im Auge zu behalten. Die Verwaltung 
hat deshalb beim vorliegenden Haushaltsplan 2022 den Rotstift 
bereits enorm angesetzt.

Gleichzeitig müsse auch die Ertragsseite kontinuierlich überprüft 
und Gebühren und Steuersätze nach wie vor regelmäßig ange-
passt werden.

Im Jahr 2022 wird insgesamt mit ordentlichen Erträgen in Höhe 
von 4,246 Mio. € gerechnet.

Gegenüber dem Planjahr 2021 steigen die ordentlichen Erträ-
ge um voraussichtlich 392 T€ an. Hauptgrund dafür sind ins-
besondere Mehreinnahmen beim Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer in Höhe von 17 T€, bei den Einnahmen aus dem 

Familienleistungsausgleich in Höhe von 7 T€, bei den Schlüssel-
zuweisungen vom Land in Höhe von 230 T€ sowie beim Holzver-
kauf in Höhe von 77 T€.

Die ordentlichen Aufwendungen belaufen sich im Jahr 2022 auf 
4,197 Mio. €.
Auch diese steigen gegenüber dem Planjahr 2021 um 109 T€ an. 
Hier sollen insbesondere für die Unterhaltung der Grundstücke 
und baulichen Anlagen, die Unterhaltung des sonstigen unbe-
weglichen Vermögens sowie für besondere Verwaltungs- und Be-
triebsaufwendungen 150 T€ mehr ausgegeben werden als 2021. 
Außerdem steigt die Finanzausgleichsumlage, die Kreisumlage 
sowie weitere Umlagen um 35 T€ an. Gleichzeitig können jedoch 
bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen 72 T€ eingespart 
werden. Dies kommt unter anderem von der Aussetzung des  
Abriss-Förderprogramms der Gemeinde.

In Summe weist der Ergebnishaushalt demzufolge ein knappes 
positives Ergebnis in Höhe von rd. 50 T€ aus. Dies bedeutet, dass 
die laufenden Erträge gerade so ausreichen, um die laufenden 
Aufwendungen zu decken.

Der kommunale Haushaltsplan beinhaltet jedoch neben dem 
Ergebnisplan auch einen Finanzplan. In diesem werden bei-
spielsweise die Abschreibungen usw. nicht berechnet und aus-
gewiesen, weil diese nicht ausbezahlt werden müssen. Der 
Finanzhaushalt für laufende Verwaltungstätigkeit weist einen 
Finanzierungsüberschuss in Höhe von 309 T€ aus. Dies bedeutet, 
dass die laufenden Einzahlungen im Jahr 2022 voraussichtlich 
gut ausreichen, um die laufenden Auszahlungen zu bezahlen.

Die Kämmerin betont dabei, dass diese Zahlen insbesondere 
von den Steuereinnahmen von Bund und Land abhängig sind. 
Ob dies tatsächlich so eintritt, kann zum jetzigen Zeitpunkt nur 
schwer abgeschätzt werden.

Des Weiteren sind im Jahr 2022 Investitionen in Höhe von  
2,328 Mio. € geplant. Insbesondere sollen der Kanalaustausch 
und der Straßenbau samt Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
in der Alten Pfarrstraße erfolgen. Im Wirtschaftsplan für den  
Eigenbetrieb Wasserversorgung sind außerdem noch Mittel für die  
Erneuerung der Wasserleitung in der Alten Pfarrstraße einge-
stellt. Für die Alte Pfarrstraße sind insgesamt Kosten in Höhe von 
1,7 Mio. € veranschlagt.

Außerdem soll die Straßenentwässerung und der Straßenbau 
im Betzenwinkel endlich fertiggestellt werden. Dafür sind 88 T€  
eingestellt.

Für das neue Feuerwehrfahrzug LF-20 ist die Restfinanzierung 
in Höhe von 322 T€ eingeplant. Die Gesamtkosten für das neue  
Feuerwehrfahrzug LF-20 betragen voraussichtlich 430 T€.

Hinter der neuen Bauhofhalle in der Gewerbestraße sollen über-
dachte Lagerbuchten für rd. 30 T€ eingebaut werden.

Für den allgemeinen Grunderwerb wurden 150 T€ eingeplant.

Finanziert werden sollen diese Investitionsmaßnahmen im Jahr 
2022 unter anderem durch Zuschusseinnahmen.
Die Gemeinde erwartet Zuschusseinnahmen für die Beschaffung 
des Feuerwehrfahrzeuges in Höhe von insgesamt 192 T€. Im Jahr 
2022 sollen 100 T€ bei der Gemeinde eingehen. Die Restzahlung 
erfolgt in den Folgejahren.

Für den Straßenbau in der Alten Pfarrstraße wurden Mittel aus 
dem Ausgleichstock in Höhe von 410 T€ beantragt. Davon wurde 
im Jahr 2022 mit Einnahmen in Höhe von 100 T€ gerechnet. Die 
Bewilligung des Ausgleichstockantrags liegt jedoch noch nicht 
vor. Es ist zum momentanen Zeitpunkt noch unklar, ob diese Ein-
nahmen überhaupt eingehen und in welcher Höhe sie schluss-
endlich eingehen.

Zur Finanzierung der geplanten Investitionen im Jahr 2022 trägt 
auch der Verkauf des ehemaligen Pfarrhauses für 150 T€ bei. Die 
Gemeinde geht auch davon aus, dass sie im Jahr 2022 ein Teil der 
Bauflächen beim neu ausgewiesenen Baugebiet „Friedhofstraße/
Hinter der Kirche“ verkaufen kann.
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Wenn dies alles planmäßig verläuft, kann die Gemeinde im Jahr 
2022 voraussichtlich auf eine Kreditaufnahme verzichten. In die-
sem Fall hätte die Gemeinde noch ausreichende Finanzmittel.
Großes Thema wird in den künftigen Jahren noch die Breitband-
verkabelung und die Sanierung der Abwasserkanäle sein. Hier 
wurden jedoch nur teilweise Haushaltsansätze gebildet, weil  
unklar ist, wann welche Kosten und Ausgaben anfallen.
Auch in den Folgejahren 2023-2025 kann der ordentliche Haus-
halt voraussichtlich jedes Jahr ein positives Ergebnis erwirtschaf-
ten. Die Kämmerin betont jedoch nochmals, dass diese Zahlen 
sehr vage seien.
Die Gemeinderäte hatten keine Änderungswünsche zum Haus-
haltsplanentwurf 2022. Aber auch sie waren der Meinung, dass 
momentan nicht abgeschätzt werden könne, wie die Finanzsitu-
ation in der Gemeinde weitergehe. Niemand wisse, wie sich die 
derzeitig explodierenden Energiekosten weiterentwickeln oder 
zu welchen wirtschaftlichen Einschränkungen der Krieg in der 
Ukraine führt.
Bürgermeister-Stellvertreter Vinzenz Greber freute sich, dass der 
Haushaltsplan 2022 in der nächsten öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderats am 24. März 2022 verabschiedet werden kann.

Entscheidung über einen Aufforstungsantrag
Herr Florian Dreher aus Stetten am kalten Markt möchte auf den 
Grundstücken Flst. 2528/13 und Flst. 2528/14, Gewann „Beuroner 
Wiese“ eine Weihnachtsbaumkultur mit ca. 35 ar anlegen. 
Von Seiten des Landratsamts Sigmaringen wird die Weihnachts-
baumkultur nicht befristet, sondern es wird die Baumhöhe mit 
3 m Höhe begrenzt. Spätestens nach Erreichen der maximal zu-
lässigen Baumhöhe von 3 m muss die Kultur vollständig entfernt 
oder neu angelegt werden.

Die Gemeinderäte haben dem Aufforstungsantrag zugestimmt.

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse: 
Die letzte nichtöffentliche Sitzung fand am 22. Februar 2022 statt. 
In dieser wurden folgende Beschlüsse gefasst:
-   Die Gemeinde hat bei 2 Grundstückskaufverträgen auf die 

Ausübung des Vorkaufsrechts verzichtet
-   Es wurde beschlossen, eine zusätzliche Stelle für einen  

Gemeindearbeiter auszuschreiben.

Erhöhung Preis für Mittagessen in der Schülerbetreuung 
und im Kindergarten: 
Die Metzgerei Bosch liefert das Mittagessen für Schülerbetreu-
ung und Kindergarten. Seit Einführung der Schülerbetreuung im 
Schuljahr 2016/2017 bis heute betrug der Preis unverändert 3,50 
€/Mittagessen. Von Seiten der Metzgerei Bosch wurde der Preis 
ab 01.04.2022 um 1,- €/Mittagessen auf 4,50 € erhöht. Die Eltern 
wurden von Seiten der Verwaltung bereits darüber informiert, 
dass diese Preiserhöhung so weitergegeben werden muss.
Die Gemeinderäte fanden die Preiserhöhung für nachvollziehbar 
und gerechtfertigt. Bürgermeister-Stellvertreter Vinzenz Greber 
bedankte sich bei der Metzgerei Bosch für die immer zuverlässige 
Lieferung des Mittagessens.

Außerbetriebsetzungen  
von Fahrzeugen über Städte und Gemeinden
Außerbetriebsetzungen von Fahrzeugen bei der  
Gemeinde ab dem 01.04.2022 nicht mehr möglich
Ab dem 01.04.2022 ist es nicht mehr möglich, Anträge 
auf Außerbetriebsetzungen von Fahrzeugen direkt bei der 
Gemeinde/-Stadtverwaltung einzureichen. Außerbetriebset-
zungen können in den drei Zulassungsstellen des Landkreises 
(Sigmaringen, Bad Saulgau und Pfullendorf ) ohne vorherige 
Terminvereinbarung während der Öffnungszeiten durchge-
führt werden. Die Öffnungszeiten können Sie der Homepage 
des Landratsamts Sigmaringen entnehmen. Außerdem ist es 
möglich, Fahrzeuge online über den i-Kfz-Dienst außer Be-
trieb setzen zu lassen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Zulassungsbehörde 
Sigmaringen entweder telefonisch unter 07571 102 5440 oder 
per E-Mail an kfz-zulassung@lrasig.de.

Vordrucke für die Steuererklärungen 2021 
Aufgrund verschiedener Anfragen bezüglich der Vordrucke für 
die letztjährige Steuererklärung hielten wir Rücksprache mit dem 
Finanzamt, da noch keine Vordrucke bei der Gemeinde eingin-
gen. Seitens des Finanzamtes wird eine digitale Übermittlung 
der Steuererklärung gewünscht. Der Versand der Vordrucke an  
Gemeinden wird nicht mehr praktiziert.
Über den Formularserver der Finanzämter gibt es die Mög-
lichkeit, die entsprechenden Vordrucke einschließlich Anlagen  
herunterzuladen und auszudrucken.
Die Formulare finden Sie unter folgender Adresse: 
www.formulare-bfnv.de

Absonderungsbescheinigung bei Quarantäne  
nicht mehr notwendig 
Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich Corona-
bedingt in Quarantäne befinden, kann der Arbeitgeber beim 
Staat einen Verdienstausfall beantragen. Das baden-württem-
bergische Gesundheitsministerium vereinfacht die Auszah-
lung dieses Verdienstausfalls deutlich. Es reicht die Vorlage 
des PCR- oder Schnelltestergebnisses einer Teststelle beim 
Arbeitgeber als Nachweis, dass man in Quarantäne war.
Nicht mehr nötig ist eine Absonderungsbescheinigung 
des Rathauses der Wohnortgemeinde.
Für Kinder deren Elternteile Kinderkrankengeld wegen „Be-
treuung des Kindes in Quarantäne“ beantragen, benötigt 
auch die zuständige Krankenkasse keine Absonderungsbe-
scheinigung mehr.
Für Haushaltsangehörige oder Kontaktpersonen von po-
sitiv Getesteten wird weiterhin auf Antrag eine Absonde-
rungsbescheinigung ausgestellt.

Reinigung der Straßen und Gehwege  
von Streu- und Splittmaterial 
Wir bitten alle Straßenanlieger, das Streu- und Splittmaterial 
(auch Sand und Asche) wieder zu entfernen und die Straßen zu 
reinigen.
Damit wollen wir unser Ortsbild verschönern und auch verhin-
dern, dass das Streumaterial in unsere Einlaufschächte und Kana-
lisation gelangen, aus der wir es mit hohen Kosten wieder entfer-
nen müssen. Deshalb darf auch der Straßenkehricht nicht über 
die Einlaufschächte entsorgt werden!
Bitte helfen Sie mit, damit wir ein sauberes und ordentliches Stra-
ßenbild erhalten können.

iMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeinde Schwenningen · Alte Pfarrstraße 9 ·  
72477 Schwenningen, Tel. 07579/9212-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Roswitha Beck oder ihr Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den übrigen inhalt und Anzeigen:   
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG,  
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,   
Homepage: www.nussbaum-medien.de.
Herstellung: NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist:  
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 29,00 € 

ZEiTUMSTEllUNG 
nicht vergessen!
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Aufsammeln von Wühlmaushügeln auf privaten 
Wiesenflächen ist verboten
Wiederholt ist im Rathaus gemeldet worden, dass auf priva-
ten Wiesenflächen Erdhügel von Wühlmäusen abgetragen 
und der Humus z. T. sogar mit Traktoren mitgenommen wird. 
Deshalb weisen wir die Bevölkerung darauf hin, dass das 
Einsammeln von Erdhügeln von Privatflächen, wie z.B. von 
Wühlmäusen oder Maulwürfen, ohne Rücksprache mit dem 
Eigentümer, verboten ist. Es handelt sich hierbei um Diebstahl 
und kann vom Grundstückseigentümer zur Anzeige gebracht 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

Für die Führung unserer Geschäftsstelle  
in Schwenningen suchen wir,  
der Nachbarschaftshilfeverein  
„Hilfe von Haus zu Haus e. V.“,  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

  Geschäftsführer/in (m/w/d)
Ihr Aufgabenbereich: 
•	 Abrechnung der Helfer*innen-Bezüge
•	 Kostenersätze gegenüber den Hilfeempfängern
•	 Unterstützung der ehrenamtlichen Vereinsvorsitzenden 

und der örtlichen Ansprechpartner
•	 Erstellen von Zuschussanträgen
•	 Zusammenarbeit mit Krankenkassen und Pflegestütz-

punkten
•	 Kontaktpflege zu verschiedenen Netzwerkpartnern

Unsere Anforderungen: 
•	 Kenntnisse im Bereich der Personalabrechnung, Buchfüh-

rung und/oder im Bereich Pflege/ Gesundheitswesen
•	 Teamfähigkeit
•	 selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Arbeitszeiten und Vergütung: 
•	 Zeitaufwand für die zu erledigenden Aufgaben:
•	 ca. 20 Stunden pro Woche
•	 Vergütung nach Tarifvertrag „Öffentlicher Dienst“

Wir bieten: 
•	 Flexibilität hinsichtlich Zeiteinteilung und örtliche Unab-

hängigkeit
•	 „Home-Office“ möglich

Sie haben Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an: 
Hilfe von Haus zu Haus e. V.
Vorsitzende Monika Kohler
Brunnengasse 2, 88637 Buchheim
Weitere Infos zum Verein unter:
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de
Telefon: 07777/1732
E-Mail: kohler-buchheim@t-online.de

Standfestigkeit von Grabsteinen
Durch Witterungseinflüsse während des Winters kann die 
Standfestigkeit von Grabsteinen beeinträchtigt sein.
Das Bürgermeisteramt bittet daher alle Personen, die Gräber 
von Angehörigen betreuen, durch eine „Rüttelprobe“ zu un-
tersuchen, ob die Grabsteine noch standfest sind.
Wenn entsprechende Schäden festgestellt werden, wird um 
eine baldige Behebung gebeten, da von nicht standfesten 
Grabsteinen erhebliche Gefahren, insbesondere für Kinder, 
ausgehen können.

Aufstellung von Grabmalen auf dem Friedhof ist 
genehmigungspflichtig
Nach § 19 der ab dem 01.01.2022 gültigen Friedhofssatzung 
der Gemeinde Schwenningen bedarf die Errichtung und jede 
Veränderung von Grabmalen, die Beschriftung der Abdeck-
platten für die Urnenwand sowie die Beschriftung der Ra-
sengräberabdeckung der vorherigen schriftlichen Zustim-
mung der Gemeinde. 
Es muss deshalb vor der Herstellung des Grabsteins ein Antrag 
bei der Gemeinde eingereicht werden, dem ein Entwurf des 
Grabmals und der Grabeinfassung beizufügen ist. 
Das zu verwendende Material, die Gestaltung des Grabmals 
und der Einfassung, der Inhalt und die Anordnung der Schrift, 
die Ornamente und die Symbole sowie die Fundamentierung 
sind ebenfalls anzugeben.
Das Antragsformular ist im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1 
erhältlich.
Es kann auch auf der Homepage der Gemeinde unter www.
schwenningen.de  Rathaus  Rathausformulare herunter-
geladen werden.

Nachrichten vom Standesamt

Sterbefälle
„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Ludwig Kraus verstorben am 20.03.2022 
im Alter von 88 Jahren

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

LUBW LANDESANSTALT FÜR UMWELT  
BADEN-WÜRTTEMBERG
Weltwassertag 2022:  
Grundwasser ist Gewässertyp des Jahres 2022
Grundwasser ist unsere wichtigste Trinkwasser-Ressource. 
Trotz einiger Verbesserungen ist unser Grundwasser immer 
noch durch Trockenheit und Chemikalien-Einträge bedroht.
„Mit ihrem regelmäßigen Grundwasser-Monitoring setzt die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg das Motto 
des diesjährigen Weltwassertags ‚Making the invisible visible’ eins 
zu eins um. Schon seit vielen Jahren beobachten und bewerten 
wir unser Grundwasser und tragen damit zum Schutz unserer 
wertvollsten Trinkwasserressource bei“, so Werner Altkofer, stell-
vertretender Präsident der LUBW.
Die LUBW hat pünktlich zum Weltwassertag am 22. März ihren 
Bericht zur Grundwasserüberwachung 2020 in Baden-Württem-
berg veröffentlicht. Mit zahlreichen Grafiken und Tabellen infor-
miert der Bericht darüber, wie sich die Grundwasservorräte im 
Land im vergangenen Jahr entwickelt haben. Er gibt außerdem 
darüber Auskunft, wie stark das Grundwasser beispielsweise mit 
Nitrat und Industriechemikalien belastet ist. In den Jahren 2018 
bis 2020 wurde erstmals das gesamte Landesmessnetz mit rund 
1.900 Messstellen auf Glyphosat und Trifluoracetat untersucht.
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Glyphosat nur sehr selten im Grundwasser nachweisbar
Glyphosat ist ein Breitbandherbizid, das heißt es wirkt nicht se-
lektiv, sondern gegen nahezu alle Pflanzen. Sein Abbauprodukt 
AMPA (Aminomethyl-Phosphonsäure) kann auch aus phospho-
nathaltigen Putz- und Reinigungsmitteln gebildet werden. Gly-
phosat bzw. AMPA wurden bei der ersten landesweiten Untersu-
chung nur sehr selten nachgewiesen. Die Herkunft der Befunde 
– Landwirtschaft oder Abwasser – ließ sich an den insgesamt 16 
betroffenen Messstellen nicht eindeutig klären, da meist mehrere 
mögliche Einflussfaktoren vorlagen. Glyphosat führt somit nicht 
zu einer flächenhaften Gefährdung der Grundwasserqualität.

Trifluoracetat fast überall im Grundwasser zu finden
Trifluoracetat (TFA) ist ein Abbauprodukt vielfältiger chemischer 
Erzeugnisse wie Kältemittel, Pharmaka und Pflanzenschutzmittel. 
Bei der ersten landesweiten Untersuchung wurde Trifluoracetat 
im Grundwasser nahezu überall – an rund 95 % der untersuchten 
Messstellen – gefunden. Die höchsten Einzelbefunde betrafen 
durch industrielle Abwässer bzw. Uferfiltrat beeinflusste Mess-
stellen.

Grundwasservorräte auf niedrigem Niveau
Insgesamt lagen die mittleren Grundwasservorräte im Jahr 2020 
auf ähnlich niedrigem Niveau wie 2019. Es wurden außerge-
wöhnlich steile Grundwasseranstiege auf ein überdurchschnitt-
liches Niveau zu Jahresbeginn beobachtet. Insgesamt bewegten 
sich die Grundwasservorräte überwiegend innerhalb des unteren 
Normalbereichs. Im südlichen und nördlichen Oberrheingraben 
sowie in Oberschwaben und dem Kraichgau waren 2020 niedrige 
Grundwasservorräte zu verzeichnen.

Befunde von EDTA im Vergleich zu 1998 halbiert
Komplexbildner können Metalle binden und sind deswegen u.a. 
Bestandteil von industriellen Wasch- und Reinigungsmitteln. Ein 
Komplexbildner ist beispielsweise die Ethylendiamintetraessig-
säure (EDTA), welche an fast 20 % der untersuchten Messstellen 
– hauptsächlich in den Teilmessnetzen Industrie und Siedlung – 
nachgewiesen wurde. Im Vergleich zu den ersten landesweiten 
Untersuchungen in 1998 wird EDTA heute nur noch an halb so 
vielen Messstellen gefunden. „Komplexbildner sind somit ein gu-
tes Beispiel dafür, dass es durch freiwillige Selbstverpflichtungen 
der Industrie gelingen kann, die Einträge und somit auch die Be-
funde im Grundwasser langfristig deutlich zu vermindern“, so der 
stellvertretende Präsident Werner Altkofer.

Nitratbelastung nach wie vor zu hoch
An rund 8% der Messstellen im Land überschreitet der Nitratge-
halt 2020 den gesetzlich vorgegebenen Schwellenwert von 50 
Milligramm pro Liter. Somit stellt Nitrat wie in den Vorjahren die 
Hauptbelastung im Grundwasser dar, auch wenn die Konzent-
rationen seit Jahren rückläufig sind. Seit 1994 hat die mittlere 
Nitratkonzentration landesweit von 29 Milligramm pro Liter um 
rund 24 Prozent auf 22 Milligramm pro Liter im Jahr 2020 abge-
nommen.
Die hohe Nitratbelastung ist in der Regel auf intensiven Ackerbau 
bzw. auf den Anbau von Sonderkulturen zurückzuführen. Betrof-
fen sind insbesondere Bereiche in der nördlichen und südlichen 
Oberrheinebene, Teile des Kraichgaus, der Neckarraum zwischen 
Stuttgart und Heilbronn sowie die Region Oberschwaben. Insge-
samt werden rund 45% der Landesfläche landwirtschaftlich ge-
nutzt. Auch in den landwirtschaftlich beeinflussten Messstellen 
sinken die mittleren Nitratkonzentrationen seit vielen Jahren. 
Seit dem Jahr 1994 von gut 38 Milligramm pro Liter auf zuletzt 
knapp 30 Milligramm pro Liter, was einem Rückgang von rund 
23 Prozent entspricht. Dieser Rückgang resultiert unter ande-
rem aus der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchAL-
VO), die seit 1988 Landwirtinnen und Landwirte verpflichtet, in 
Wasserschutzgebieten die Flächen grundwasserschonend zu 
bewirtschaften. Die Landesregierung leistet entsprechende Aus-
gleichszahlungen für die daraus resultierenden wirtschaftlichen 
Nachteile.

Hintergrundinformation
Knapp drei Viertel des Trinkwassers wird in Baden-Württemberg 
aus Grund- und Quellwasser gewonnen. Die LUBW überwacht 

regelmäßig die Grundwasserbeschaffenheit an rund 1.900 Mess-
stellen. Zusätzlich kontrollieren die Wasserversorgungsunterneh-
men die Grundwasserqualität in den Wasserschutzgebieten.
Diese und weitere detaillierte Ergebnisse zu Grundwasserin-
haltsstoffen sowie zu den Grundwasservorräten sind im Bericht 
„Grundwasser-Überwachungsprogramm – Ergebnisse 2020“ ver-
öffentlicht, der im Publikationsdienst der LUBW unter der Webad-
resse https://pudi.lubw.de/  als PDF-Datei heruntergeladen wer-
den kann. Zur Auswahl stehen hier eine zweiseitige Kurzfassung 
und ein 46-seitiger Fachbericht.
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Pressestelle
Griesbachstraße 1, 76185 Karlsruhe
Tel. 0721/5600-1387, Fax: 0721/5600-1324
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de
Internet: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/presseservice

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Landkreis bereitet Aufnahme von Flüchtlingen aus 
der Ukraine vor

Etwa 284 Geflüchtete in den Kommunen angekommen
Landkreis bereitet sich auf die Zuteilung vor
Nach einer Abfrage der Kreisverwaltung unter den Gemeinden, 
sind bereits 284 Menschen, die aus der Ukraine geflüchtet sind, 
zum Stand Montag, 14.03.2022 im Landkreis angekommen. Die 
Geflüchteten sind bei Bekannten und in privaten sowie kommu-
nalen Wohnungen untergekommen. Lediglich in Sauldorf, Het-
tingen und Neufra sind noch keine Geflüchteten aufgeschlagen.
In der LEA sind Stand 14.3.2022 866 Menschen aus der Ukraine 
untergebracht. Die Zugänge steigen stark. Die Kommunen und 
der Landkreis bereiten sich auf die Aufnahme weiterer Flüchtlin-
ge vor. In vielen Kommunen stehen noch Wohnungen oder auch 
größere Unterkünfte zur Verfügung. „Ich bin überwältigt und 
dankbar, wie viele Menschen den Gemeinden und uns als Land-
kreis Wohnraum angeboten haben“, so die Erste Landesbeamtin 
Claudia Wiese, die die Unterbringung von Seiten des Landkrei-
ses verantwortet. „Wir prüfen die Angebote gemeinsam mit den 
Kommunen bereits seit letzter Woche“.
Der Landkreis wird in den nächsten Tagen die ersten Geflüchtete 
aufnehmen, die vom Land aus den Landeserstaufnahmestellen 
und Ankunftszentren an den Landkreis zugewiesen werden. In 
der Gemeinschaftsunterkunft im Schmorlgebäude stehen dem 
Landkreis noch 25 Plätze zur Verfügung. Ende April folgen 52 
Plätze in der neuen Gemeinschaftsunterkunft in Mengen. Nach 
und nach sollen auch Wohnungen belegt werden. Die Jugend-
herberge Sigmaringen hat angeboten in den nächsten Tagen vo-
rübergehend Geflüchtete aufnehmen zu können.
Ca. 280 Plätze sollen sukzessive auf dem Gelände der ehemaligen 
Oberschwaben-Kaserne in Hohentengen geschaffen werden. 
Abstimmungen zwischen dem Eigentümer, der Gemeinde und 
dem Landkreis laufen noch. Die Verantwortlichen sind aber zu-
versichtlich, das Gebäude rasch bezugsfertig zu haben.
„Wir sind zuversichtlich, in den nächsten Wochen den Menschen, 
die bei uns Schutz suchen, gute Unterkünfte anbieten zu können 
und auf Notquartiere etwa in Hallen verzichten zu können“, so 
Wiese. Die Geflüchteten bleiben maximal sechs Monate in der 
vorläufigen Unterbringung durch den Landkreis. Anschließend 
wechseln sie in die Anschlussunterbringung der Kommunen. 
Geflüchtete aus der Ukraine erhalten einen Aufenthaltstitel und 
eine Arbeitserlaubnis und können auch frühzeitig selbst privaten 
Wohnraum suchen.
Mit wie vielen Geflüchteten der Landkreis rechnen muss, ist nach 
wie vor schwer abzuschätzen. Das Kriegsgeschehen ändert sich 
täglich, noch kommen viele in den Nachbarländern der Ukraine 
oder bei Bekannten unter. „Wir bereiten uns darauf vor, über meh-
rere Monate hinweg Geflüchtete aus der Ukraine aufzunehmen 
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und sind daher über jede Unterstützung dankbar“, so Wiese.
Wer Wohnraum oder Unterstützung anbieten möchten, meldet 
sich am besten bei seiner Gemeinde. Weitere Informationen gibt 
es unter www.landkreis-sigmaringen.de/ukraine

Erweiterung der Öffnungszeiten der Entsorgungs-
anlage Ringgenbach / Karsamstag geschlossen
Während der Vegetationszeit steigt die Besucherzahl der Entsor-
gungsanlage Ringgenbach. Daher kommt es vor allem am Sams-
tagvormittag zwischen 10.30 Uhr und 12.00 Uhr zu erheblichen 
Wartezeiten bei der Ein- und Ausfahrt zur Entsorgungsanlage.
Ab 02. April 2022 wird daher die Anlage bis 30. Oktober 
samstags bereits ab 8.00 Uhr geöffnet.
Am Karsamstag den 16. April 2022 bleibt die Entsorgungs-
anlage jedoch geschlossen.
Die Entsorgungsanlage Ringgenbach hat ab 2. April wie folgt  
geöffnet:
Montag     8:30 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag      8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag     8.00 – 12: 00 Uhr
Letzter Einlass ist 15 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten
(11:45 Uhr und 16:15 Uhr bzw. Freitag 16:45 Uhr).
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass bei allen Anlieferungen 
aus dem privaten Haushalt auf der Entsorgungsanlage Ringgen-
bach die Vorlage der Datenmatrix aus dem aktuellen Gebühren-
bescheid 2022 erforderlich ist.
Alle, die keine Datenmatrix vorweisen können, müssen für ihre 
Anlieferungen die jeweiligen Gebühren gemäß der Abfallwirt-
schaftssatzung bezahlen.
Bei Abgabe von Sperrmüll muss der teurere Tarif für gewerbli-
che Anlieferer bezahlt werden. Es werden dann pauschal 50 Euro 
bei Anlieferungen bis 200 kg oder 1 m³, darüber 270,66 Euro je 
Tonne fällig. Eine kostenlose Abgabe von 1 m³ je Anlieferung für  
Wertstoffe und Grüngut entfällt.
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung gerne 
zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder 
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der  
Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises un-
ter www.landkreis-sigmaringen.de.

Land gibt Zuschuss für Wohneigentum
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, 
die in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, 
Lebenspartner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf 
Dauer angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleiner-
ziehende mit mindestens einem haushaltszugehörigen Kind 
oder schwerbehinderte Menschen mit speziellen Wohnungsbe-
dürfnissen, müssen dazu die Einkommensgrenze zum aktuellen 
Förderprogramm Wohnungsbau BW einhalten und das geförder-
te Objekt ausschließlich selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt 
muss familiengerecht sein. Keine Förderung erhält, wer bereits 
über angemessenen Wohnraum verfügt. Das gilt auch, wenn die 
Antragstellerin oder der Antragsteller vermögend genug ist, um 
sich mit angemessenem mit Wohnraum zu versorgen. Eine sozial 
orientierte Förderung ist dann nicht gerechtfertigt.
Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•	 Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das  

Vorhaben mindestens die energetische Voraussetzung Neu-
baustandard Plus oder Energiesparhaus erfüllt

•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleit-
maßnahmen

•	 Anpassungsmaßnahmen zum altersgerechten Umbau  
bestehenden Wohnraums, sofern dabei die aktuellen Anfor-
derungen der DIN 18040-2 erfüllt werden

•	 Erwerb bestehenden Wohnraums
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsver-
billigung erstreckt sich auf 15 Jahre, der Tilgungssatz beträgt 2,25 
Prozent.

Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjähri-
gen Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit stei-
gender Zahl haushaltszugehöriger Kinder. Neubauvorhaben mit 
der energetischen Anforderung Neubaustandard Plus erhalten 
zudem einen Tilgungszuschuss von 20.000 Euro. Energiespar-
häuser können durch einen Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe 
von 3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des Bundes unterstützt 
werden.
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlo-
se Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen 
der L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. 
Dies gilt für Kinder, welche innerhalb von zehn Jahren zu dem 
Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungsförderung besteht nach 
den derzeitigen Förderrichtlinien in einem weiteren Tilgungszu-
schuss bzw. beim Familienzuwachsdarlehen einer Zinsverbilli-
gung.

Weitere Informationen und Antragstellung
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die  
L-Bank richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz oder Mobilfunknetz und -provider, 
Mo. – Fr. 8-16.30 Uhr)
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren  
Finanzierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu er-
mitteln. (https://finanzierunsrechner.l-bank.de)
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Sigmaringen, 
Melanie Failer, Tel. 07571/102-5103.

Brückeninspektionen am 30. März führen  
zu Behinderungen 
Das Landratsamt Sigmaringen führt am Mittwoch, den 30. März 
2022 nacheinander an verschiedenen Brücken im Landkreis  
Brückeninspektionsarbeiten durch.
Für die Inspektionsarbeiten an der Donaubrücke auf der K 8279 
bei Gutenstein muss die Brücke in der Zeit von 8:45 bis ca. 11:30 
Uhr für den Fahrzeugverkehr vollgesperrt werden. Der Verkehr 
beider Fahrtrichtungen wird über die K 8217, B 313, K 8209 und  
L 277 (Langenhart, Engelswies, Vilsingen und Dietfurt) und um-
gekehrt umgeleitet. Fußgänger und Radfahrer können die Brücke 
jedoch nutzen.

Die nachfolgend durchzuführenden Brückenprüfungen, auf der 
K 8202 Lauchertbrücke in Veringendorf sowie auf der K 8201 bei 
der Abzweigung Hochberg und der Feldwegüberführung bei 
Kettenacker erfolgen unter halbseitiger Sperrung.

Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Würt-
temberg im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen  
werden.

Sprechstunden der Kreisbehindertenbeauftragten 
im März und April
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinde-
rung im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen  
Betroffenen und fachlich Verantwortlichen.

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden die nächsten 
Sprechstunden ausschließlich telefonisch statt.
•	 Donnerstag, den 24.03.2022 von 16.00 bis 18.00 Uhr
•	 Donnerstag, den 28.04.2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr

Sie können Ihre Anliegen auch jederzeit gerne über die Postan-
schrift oder per E-Mail an Frau Knaus richten.
Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de
Mobil: 0160 98 40 61 98
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Öffentliche Einrichtungen * Behörden * wichtige Termine 
Öffnungszeiten 
 

Bücherei (im Pfarrheim), Tel: 577: 
Montag 16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch derzeit geschlossen 
 

Forstrevier  
Beuron/Glashütte/Schwenningen: Tel: 933417 
Förster Jürgen Kuhl Handy: 0173-3013949 
 E-Mail: Juergen.Kuhl@lrasig.de 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr im 

                          Rathaus Schwenningen, EG, Zimmer 4 
 
                                   
Hilfe von Haus zu Haus e.V. Nachbarschaftshilfe  
Alte Pfarrstraße 9,  Tel.: 9212-16 
Geschäftsführerin: Rosina Frick, 07466/ 910580 
Ansprechpartnerin für Schw.: Ingrid Reiser,07579/ 549 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 
Sprechzeiten:  jeden Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr 

Lehrschwimmbecken in der Grundschule: 
Allgemein-/Familienschwimmen: Di. 17.00-18.45 Uhr 
 Do., 17.00-18.45 Uhr 
 Sa., 13.00-14.45 Uhr 
Nur nach vorheriger Anmeldung unter: 07579/9212-0 
 

Postverkaufspunkt für Briefmarken und Paketmarken 
in Bäckerei Remensperger Tel: 9334220 
Montag – Freitag: 6.00 – 12.30 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 
Samstag: 6.00 – 12.00 Uhr 

Rathaus Schwenningen: Tel: 9212-0, Fax: 9212-50 
Email: info@schwenningen.de, www.schwenningen.de 
 

Montag:    08.30 – 11.30 Uhr  
Dienstag:    vormittags geschlossen    14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch:    08.30 – 11.30 Uhr             14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:  ganztags geschlossen 
Freitag:     08.30 – 11.30 Uhr 
 
Standesamt Stetten am kalten Markt-Schwenningen 
nur im Rathaus Stetten a.k.M. EG Zi. 5 
Frau Schilling Tel.: 07573/9515-11 
Montag bis Mittwoch 8.15 – 12.15 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 8.15 – 12.15 Uhr 

Recyclinghof (bei der Kläranlage): 

Winteröffnungszeiten ab 01.11.2021 
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 

Finanzamt Sigmaringen: 
Montag-Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 – 17.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr 

Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 
Hauptstraße 21 (Rathaus) Tel: 07427/8654 
72359 Dotternhausen Fax: 07427/6141 

Landratsamt Sigmaringen:  Tel: 07571/102-0 
Montag-Freitag: 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr 
 
Tierkörperbeseitigung ZTN Süd Standort: Orsingen  
 Tel: 07774/93390  Fax: 07774/933933 

Zentraldeponie Ringgenbach:  Tel: 07575/9236-0 
Montag-Donnerstag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.30 Uhr 
Freitag: 08.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:                      08.00 – 12.00 Uhr 
 
 

 
Termine    
 

Abfuhr Papiertonne 
Montag, 25.04.2022 ab 6.00 Uhr 
 

Abfuhr Gelber Sack 
Donnerstag, 07.04.2022 ab 6.00 Uhr 
Freitag, 22.04.2022 ab 6.00 Uhr 
 

Abfuhr Restmüll 
Donnerstag, 07.04.2022 ab 6.00 Uhr 
Freitag, 22.04.2022 ab 6.00 Uhr 
 

Grüngutbündelsammlung 
Freitag, 14.10.2022 
 

Problemstoffe am Rathausplatz 
Freitag, 01.04.2022 14:30-15:15 Uhr 
 

Behörden-Sprechtage 
 

BLHV – nur mit Voranmeldung 
Dienstag, 14. Juli 2020 
im Rathaus Schwenningen 
14.00 – 15.00 Uhr 
Beratungsgespräche unter Tel.: 07771/9180-0 

Sozialverband VdK  
Kreisgeschäftsstelle Sigmaringen 
In der Au 20, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel. 07571/13050 
Montag 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr 

Deutsche Rentenversicherung 
Auskunfts- und Beratungsstelle Sigmaringen, 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen 
Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren unter 
Tel: 07571/7452-0 

AOK Sigmaringen im Rathaus Stetten a.k.M: 
Alle Termine in Stetten a.k.M. für 2020 wurden wegen 
Corona von der AOK abgesagt. 
 
 
Handwerkskammer Reutlingen 
Beratungsangebot für Existenzgründer und bestehende 
Betriebe 
Terminvereinbarung unter 07571/7477-13 
 
Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen Baden 
Sprechzeiten regelmäßig mittwochs von 8.30-12.00 Uhr; 
Beratungsgespräche nach tel. Vereinbarung. Hofbesuche 
sind nach tel. Absprache gerne möglich. Tel: 07575/4898 
 
Caritas-Verband Sigmaringen 
 

Erziehungsberatungsstelle: 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche.  
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-60 oder 
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de  
 

Lichtblick:  
Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen.  
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-50 oder lichtblick@caritas-
sigmaringen.de  
 

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG): 
Anmeldung: Tel. 07571 / 7301-0 oder 
bhg@caritas-sigmaringen.de  

Derzeit findet im  
Rathaus Schwenningen  

kein BLHV-Sprechtag statt. 

Derzeit findet coronabedingt keine Beratung  
im Rathaus Stetten a.k.M. statt.

Derzeit keine Sprechstunde im  
Rathaus Schwenningen. 

 

Derzeit wegen Reparaturarbeiten geschlossen. 
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Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW (Strom) 
Service-Telefon 0721/72586-001 
Störung 0800/ 3629 - 477 
 
Telefonseelsorge 08001110111 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen  08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 
Feuerwehrleitstelle 
0751/50915335 

 

Krankentransporte 
 

Tel.: 19222 
 

Beratung 
 
Familien-Gesundheits-
zentrum – guter und 
gesunder Start  
Hebammensprechstunde und 
Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und 
Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Leopoldstraße 4 
72477 Sigmaringen 
Tel.: 07571/102-4209 
www.landkreis-
sigmaringen.de/fgz  
 
HIV/AIDS Sprechstunde 
Findet im Landratsamt SIG 
donnerstags ab 14:30 Uhr  
nach Terminvereinbarung statt.  
(Terminvereinbarung unter: 
07571/102-6401, anonym, 
kostenlos, auch telefonisch). 
 
Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Beratung 

für Menschen im fortgeschrittenen 
Alter  
Tel. 07571/5787 
elf-sig@t-online.de,  
In der Vorstadt 2,  
72488 Sigmaringen 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 
Schuldnerberatungsstelle 
Sigmaringen 
Offene Sprechstunde:  
KfZ-Zulassungstelle Sigmaringen 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
unter 07571/1024166 oder 1024167 
 

Ärzte 
 

Bundesweite Rufnummer für 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gilt unter der Woche 
von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und 
an Feiertagen von 08.00 – 08.00 Uhr. 
Die Sprechzeiten der 
Bereitschaftsdienstpraxis beim 
Krankenhaus Sigmaringen sind an 
Wochenenden und Feiertagen von 08.00 
Uhr - 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können diese ohne Anmeldung 
aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen 
nicht in der Lage sind, die Bereitschafts-
dienstpraxis aufzusuchen, werden über 
die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, 
der sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 
Falls eine technische Panne auftreten 
sollte, wenden Sie sich bitte unter 19222 
an die Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 

 

Zahnarzt 
 
DRK-Rettungsstelle Sigmaringen 
Tel: 01805/911660 
gibt Auskunft über den zahnärztlichen 
Bereitschaftsdienst 

 

Apotheken-Notdienst 
 
Wähle die 22 8 33 

 
• per Anruf von jedem Handy 
ohne Vorwahl, 
• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem   Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz (50 
ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation Meßkirch 
Tel: 07575/93135 
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742326 
 
Hilfe für Familien – 
Dorfhelferinnenstation  
„St. Martin“. 
Einsatzleiterin der DH Station: 
Sabine Mutschler  
Tel. 07575/209531 
Mobil: 0162/7567982 
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. – Do. 09.30-11.30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16.00-17.30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten.  
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Adrian Schiefer zum neuen Dezernenten für Umwelt 
und Bauen gewählt
Der Kreistag hat den bisherigen Leiter des Fachbereichs Um-
welt- und Arbeitsschutz, Adrian Schiefer, zum neuen Leiter des 
Dezernates für Umwelt und Bauen im Landratsamt gewählt. Er 
tritt damit die Nachfolge von Dr. Bernhard Obert an, der in der 
Kreistagssitzung am 16. Mai noch feierlich in den Ruhestand ver-
abschiedet wird.
Adrian Schiefer übernimmt künftig Verantwortung für die 140 
Mitarbeitenden des Dezernates, das die Fachbereiche Umwelt- 
und Arbeitsschutz, Baurecht, Forst, Landwirtschaft und Kreisab-
fallwirtschaft umfasst. In seiner Vorstellung wurde deutlich, dass 
der Landkreis als Genehmigungsbehörde teils mit komplexen 
fachlichen sowie rechtlichen Fragestellungen befasst ist, die 
sich nicht immer so auflösen lassen, wie es sich ein Antragsteller 
vorstellt. Insoweit muss die Behörde auch ein verlässlicher Part-
ner sein, wenn es gilt, aus Problemen heraus pragmatische und 
rechtssichere Lösungen zu finden. Über Verfahrensfragen hinaus 
machte er deutlich, welche Rolle dem Dezernat bei der nachhalti-
gen, umweltgerechten und wirtschaftlich erfolgreichen Entwick-
lung des Landkreises zukommt.
Der Stettener leitete seit 2016 den Fachbereich Umwelt und Ar-
beitsschutz. Zuvor war er im Zolleralbkreis u. a. als Verkehrsamts-
leiter und im Kommunalamt tätig.
Landrätin Stefanie Bürkle freut sich über die Wahl ihres langjäh-
rigen Mitarbeiters: „Adrian Schiefer hat bereits bewiesen, dass 
er komplexe Genehmigungsverfahren steuern kann und es ver-
steht, Lösungen zu finden, die dem Umweltschutz, den vielfälti-
gen Interessen der Bürgerschaft, der Unternehmen und Kommu-
nen genauso gerecht werden wie den planerischen Zielen des 
Landes und des Bundes. Er bringt die Expertise und die Tatkraft 
für unsere gemeinsame Aufgabenstellung mit, den Landkreis 
nachhaltig weiterzuentwickeln. Daher bin ich mir sicher, dass er 
auch im Forst, der Landwirtschaft sowie unserer Abfallwirtschaft 
die richtigen Akzente setzen wird.“

Stationäres Krankenhausangebot wird in  
Sigmaringen konzentriert - ambulante Versorgung 
soll im ganzen Kreis verbessert werden
Die stationäre Krankenhausversorgung wird künftig in Sigma-
ringen konzentriert. Das haben die SRH Gesundheit GmbH, der 
Kreistag und der Spitalfond Pfullendorf nun final entschieden. 
Das Krankenhaus Bad Saulgau wird schrittweise bis Mitte nächs-
ten Jahres geschlossen. Die Angebote werden Zug um Zug nach 
Sigmaringen verlagert. Ebenso werden die Leistungen des Kran-
kenhauses Pfullendorf dann in Sigmaringen angeboten. In Pful-
lendorf soll künftig die psychiatrische Versorgung erfolgen.
Vieles wird – gerade für Patientinnen und Patienten der Klinik-
standorte Bad Saulgau und Pfullendorf – anders werden. Für 
manchen wird der Weg in das nächste Krankenhaus etwas wei-
ter. Im Krankenhaus Sigmaringen können aber auch schwere und 
komplexe Erkrankungen behandelt werden. Ärzte, Pfleger und 
Therapeuten aus vielen Fachrichtungen arbeiten dort eng und 
interdisziplinär zusammen und stehen für eine hohe medizini-
sche Qualität. Durch den Neubau und die Sanierung der Klinik 
für 108 Millionen Euro stehen moderne Räume und hochwertige 
Behandlungsinstrumente zur Verfügung.
Das neue Krankenhaus ist so dimensioniert, dass es alle Patienten 
aus dem Landkreis gut versorgen kann. Es entstehen moderne 
und attraktive Arbeitsbedingungen für Ärzte, Pfleger und andere 
Fachkräfte, die überall gesucht sind.
Die Notfallversorgung ist weiterhin gewährleistet. Die Standorte 
der Notärzte und Rettungswagen bleiben unverändert. Leichte 
Verletzungen können von den niedergelassenen Ärzten oder den 
Medizinischen Versorgungszentren weiterhin ambulant in Bad 
Saulgau und Pfullendorf behandelt werden. Die Notfallpraxis in 
Bad Saulgau, die am Wochenende und feiertags eine Versorgung 
anbietet besteht weiter.

Versorgung mit Haus- und Fachärzten soll verbessert werden
Kommunen, Landkreis und die Kliniken im Kreis möchten die 
Ärzteschaft unterstützen, die Weichen in der ambulanten Versor-

gung richtig zu stellen. Gemeinsam soll es gelingen, neue Haus- 
und Fachärzte für den Landkreis zu gewinnen. Alle Beteiligten 
wollen noch enger zusammenarbeiten, um Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, die dies ermöglichen. In Medizinischen Versor-
gungszentren (MVZen) sollen Ärzte und andere medizinische 
Fachkräfte von Verwaltungsaufgaben entlastet und unterstützt 
werden in Teilzeit arbeiten zu können. Auch genossenschaftliche 
Modelle sind denkbar. Dabei gibt es kein „Patentrezept“, in indi-
viduellen Lösungen, die auf die Praxisstruktur, den Wunsch der 
Mediziner und die Bedarfe der Region eingehen, soll der Schlüs-
sel zum Erfolg liegen. Der Fokus liegt dabei auf dem gesamten 
Landkreis.
Die SRH Kliniken im Landkreis haben in den Medizinischen Ver-
sorgungszentren in Bad Saulgau, Sigmaringen und Bingen be-
reits Ärzte gewinnen können. Das Medizinische Versorgungszen-
trum in Bad Saulgau das Augenheilkunde, Unfallchirurgie, die 
Behandlung von Arbeitsunfällen, Anästhesie und Gynäkologie 
anbietet, soll um zusätzliche Arztsitze erweitert werden. In Pful-
lendorf soll ein weiteres Medizinisches Versorgungszentrum auf-
gebaut werden.
Primärversorgungszentren sollen umfassende ambulante 
Versorgung bieten
Die Angebote in Bad Saulgau und Pfullendorf könnten zu Primär-
versorgungszentren ausgebaut werden, die viele interdisziplinä-
re Angebote – vom Hausarzt bis zum Physiotherapeut oder pfle-
gerischen Angeboten – vereinen. Es soll eine Struktur entstehen, 
in der die Angebote gut vernetzt sind und der Bürger sich mit 
Unterstützung durch Fachkräfte rasch zurechtfindet. Der Land-
kreis will hierfür in Abstimmung mit den Städten und der Klinik 
Fördermittel beim Land beantragen.
Dringend benötigte solitäre Kurzzeitpflegeplätze könnten in 
Bad Saulgau geschaffen werden
Das Krankenhausgebäude bietet gute Voraussetzungen, um drin-
gend benötigte solitäre Kurzzeitpflegeplätze ggf. in Verbindung 
mit einer Alterspflegeeinrichtung zu schaffen und Pflegebedürf-
tigen gerade nach einem Krankenhausaufenthalt die Möglichkeit 
zu geben, so weit wieder fit zu werden, um wieder in die häusli-
che Umgebung zurückkehren zu können. Landkreis und Kliniken 
nehmen nun Gespräche mit möglichen Betreibern auf. Die Stadt 
Bad Saulgau führt zudem Gespräche mit der SRH Kliniken Land-
kreis Sigmaringen GmbH, um das Krankenhausareal erwerben zu 
können.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst am 27.03.2022
Für alle Tiere:
 Tierarztpraxis Dr. Busch,   Bittelschießerstr. 7 
               72488 Sigmaringen 
         Tel.: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
 Tierärztliche Praxis Niebling Goethestr. 33
         72461 Albstadt 
         Tel: 07432/13646

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 13/2022
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 28.03.2022 06:45 - 16:15 Uhr
Dienstag, 29.03.2022 06:45 - 23:30 Uhr
Mittwoch, 30.03.2022 06:45 - 16:15 Uhr
Donnerstag, 31.03.2022 06:45 - 16:15 Uhr
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Freitag, 01.04.2022 Kein Schießen
Samstag, 02.04.2022 Kein Schießen
Sonntag, 03.04.2022 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit Spr gekenn-
zeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungsplatz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den 
Tatbestand des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden 
unverzüglich zur Anzeige gebracht. Darüber hinaus können sie 
als Hausfriedensbruch eine Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten der Schulen

Liebfrauenschule Sigmaringen

Aufbaugymnasium (LIZE9) an der Liebfrauenschule  
Sigmaringen 
Das ABG beginnt in Klasse 7 und richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klasse der Realschulen, der Gemeinschafts-
schulen und der Gymnasien, um das Abitur in weiteren sieben 
Jahren zu erlangen.
Mehr Übungszeit im Unterricht, mehr freie Zeit für Hobbys und 
Freunde und somit die Chance, einen individuell passenden und 
entschleunigten Weg zum Abitur einzuschlagen, zeichnen das 
ABG aus.

Anmeldungen für das ABG sind ab sofort und bis zum 29.3.2022 
über das Sekretariat der Liebfrauenschule möglich.
Den Anmeldebogen finden Sie auf der Homepage der Schule. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter 07571/734-224 zu fol-
genden Telefonzeiten gerne zu Verfügung:
Mo-Fr     von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und Mo/Di/Do  von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr.
Liebfrauenschule Sigmaringen 
* 72488 Sigmaringen * Liebfrauenweg 2 *
Tel. 07571/734-0
www.liebfrauenschule-sigmaringen.de

Jugendmusikschule Zollernalb

Singen im Chor macht glücklich!
Die Jugendmusikschule Zollernalb e.V. lädt alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen herzlich zum gemeinsamen Singen ein.
Im Herbst 2021 konnten leider nur wenige Proben stattfinden, 
bevor wir coronabedingt wieder eine Pause machen mussten. 
Nun starten wir einen neuen Anlauf!
Der Kinderchor für die 1.-4. Klasse probt am Donnerstag von 
15.15 – 16.00 Uhr im Musiksaal der Grundschule.
Der Termin für den Jugendchor wird noch bekannt gegeben.
Wer Lust hat und neugierig ist, kann gerne zum Schnuppern vor-
beikommen.
Wir freuen uns euch kennenzulernen
Britta Neher (Chorleiterin) und Team 
der Jugendmusikschule Zollern alb e.V.

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 24.03.2022 - 03.04.2022

Donnerstag, 24.03.
Hartheim    18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 27.03. –  4. Fastensonntag
L1: Jos 5,9a.10-12  L2: 2 Kor 5,17-21
Heinstetten   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Schwenningen 10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Storzingen   11:30 Uhr  Taufe

Dienstag, 29.03.
Heinstetten   18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 02.04.
Schwenningen  18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 03.04. –  5. Fastensonntag
L1: Jes 43,16-21   L2: Phil 3,8-14
MISEREOR-Kollekte einschließlich Kinderfastenaktion
Heinstetten   09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Hartheim    10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten  10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.  18:30 Uhr  Bußfeier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag - Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr in der Kirche.
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr 
(ab Montag, 28.03.2022 Sommerzeit)
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter Tel. 07573/2215
markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser Tel. 07573/2215
paul.gasser@se-heuberg.de 
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 0173 
9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert Tel. 07573/2215
michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist.
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.
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Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag    09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag   09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Liebe Mitglieder des Pfarrgemeinderates,
ich lade Sie zur Sitzung des Pfarrgemeinderats am Dienstag, 
05.04.2022 um 19:30 Uhr herzlich ein. Die Sitzung findet im Saal 
des HdB´s in Stetten a.k.M. statt.
Der Vorstand schlägt für die Sitzung folgende Tagesordnung vor: 
Tagesordnung
Eröffnung & Begrüßung
Geistlicher Impuls
Regularien
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Genehmigung des Protokolls
Genehmigung der Tagesordnung
Gemeindeteams: Beratung, Bestätigung, Bestellung
Neuwahlen der Kirchensteuervertretung: Informationen, 
Beratung, evtl. Bestellung
Vorstellung der Aktion: „fair, nah, logisch“
Information zur Aktion Kilo im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch
Informationen zu der Veröffentlichung des Missbrauchsgutach-
tens in der Erzdiözese München und Freising, dem Synodalen 
Weg, der Kirchenentwicklung 2030 und Austausch zur gegen-
wärtigen Situation der Kirche in Deutschland.
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir weiterhin unser Hy-
gienekonzept mit der Abstands- und Maskenpflicht einhalten  
müssen. Vielen Dank.
Wir freuen uns auf eine gute Sitzung. Im Falle Ihrer Verhinderung 
bitten wir um eine kurze Nachricht. Bleiben Sie gesund!
Mit freundlichen Grüßen
Lukas Hahn, Vorsitzender

Impulse zur Fastenzeit 2022
Herzliche Einladung mitten in der Woche, immer am Mittwoch, um 
sieben Uhr morgens zu einem kleinen Impuls die Pfarrkirche St. Ko-
lumban. Diese halbe Stunde gehört einem ganz allein und man/ 
frau kann gestärkt in den Tag starten, jeweils am 23.3., 30.3., 6.4. und 
13.4. um 7 Uhr morgens.

Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat April, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.
Bitte beachten Sie, dass sich immer nur eine Person im Zwischen-
gang aufhalten darf. Vielen Dank.

Kath. Kirchenchor St. Mauritius Stetten a.k.M.
Einladung zur Chorversammlung am Freitag, den 25. März 2022 
um 19.30 Uhr Gasthaus Hotel zum Kreuz Stetten a.k.M.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht des Kassenwartes
6.  Bericht der Kassenprüfer/innen
7.  Bericht des Dirigenten
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ehrungen
10.  Ausblick, Wünsche und Anträge
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Sängerinnen und Sänger, 
auch die ehemaligen, sehr herzlich ein.
Der Chorvorstand

 

Aktion Kilo Foto: jptbodensee-hohenzollern

Fastensammlung für die  
„Aktion Kilo“ in unserer 
Seelsorgeeinheit

Wie vielleicht einigen bekannt 
ist, ist die dekanatsweite „Akti-
on Kilo“, bei der Jugendgruppen 
vor Läden und Supermärkten in 
unserem Dekanat Lebensmittel 
und Hygieneartikel für Bedürfti-

ge sammeln, im vergangenen Jahr erneut Corona-bedingt aus-
gefallen.
Um auch für die lange Zeit der Überbrückung Lebensmittel für 
bedürftige Menschen im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch zusam-
menzubekommen, findet in den Seelsorgeeinheiten in dieser 
Fastenzeit wieder eine kontaktlose „Aktion Kilo“-Sammlung in 
unseren Kirchen statt:
In der Zeit vom 26. März bis 03. April 2022 stehen daher in den 
Kirchen unserer Pfarreien
•	 St. Mauritius, – Stetten a.k.M.
•	 St. Kolumban – Schwenningen,
•	 St. Agatha – Meßstetten-Heinstetten
•	 St. Jakobus – Meßstetten-Hartheim
•	 St. Silvester – Stetten a.k.M.-Frohnstetten
•	 St. Zeno –Stetten a.k.M.-Storzingen
Sammelboxen bzw. Behälter aus, in denen tagsüber Sachspen-
den für die Aktion abgegeben werden können.
Wir bitten um alle Arten von haltbaren Lebensmitteln: Insbeson-
dere sind Konserven, Fertigsoßen, passierte Tomaten und Hygie-
neartikel (Shampoo, Waschmittel, Duschgel, Windeln,…) gefragt. 
Aber auch andere Sachspenden wie etwa Salz, Zucker, Mehl, Nu-
deln, Tüten-Suppen, Tee, Reis, Kaffee, Marmeladen, Honig, Müsli, 
Süßigkeiten, Kaba usw. können gespendet werden.
Die Lebensmittel werden gesammelt für Menschen in der Mitte 
unserer Gesellschaft (Familien, alleinstehende Personen, psy-
chisch kranke Menschen, Menschen mit und ohne Migrations-
hintergrund, schwangere Frauen, Seniorinnen und Senioren, Kin-
der), die hierdurch unbürokratische Hilfe erfahren. Voraussetzung 
ist ein geringes Einkommen, z. Bsp. durch Kurzarbeit, eine kleine 
Rente oder den Bezug von Arbeitslosengeld II, Krankengeld etc. 
Die Lebensmittelpakete kommen den Menschen im gesamten 
Dekanat zugute und werden ganz gezielt über die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Caritasverbandes Sigmaringen-Meß-
kirch e. V. über dessen vielfältige Beratungsstelle verteilt. Ebenso 
werden die Pakete bei Bedarf auch über die örtlichen Pfarrge-
meinden ausgegeben.
Wir freuen uns, wenn Sie durch die Gabe „eines Kilos mehr“, als 
Sie selbst benötigen, mithelfen, in der diesjährigen Fastenzeit be-
dürftige Menschen im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch zu unter-
stützen. Vergelts Gott für Ihre Unterstützung!

Unsere Vereine berichten

Handels- und Gewerbeverein 
Schwenningen e.V. 

 

HGV-Stammtisch
Nach langer Pause findet am Freitag, den 08.04.2022, wieder 
ein HGV-Stammtisch statt.
Als Referent wird uns Roland Steidle über das Ende des Lehns-
wesens vor ca. 200 Jahren berichten.
Alle HGV-Mitglieder und Neugierige sind zu dieser Veranstaltung 
herzlich eingeladen.
Der Vortrag dauert ca. 60 Minuten und wir beginnen um  
19.00 Uhr im Gasthaus Adler in Schwenningen.
Greber V. (Vorstand)
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Hilfe von Haus zu Haus e.V. 
Nachbarschaftshilfe 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Donnerstag, 31.03.2022 
Beginn 19.00 Uhr im Gasthaus zum Adler in Leibertingen
Zu unserer Mitgliederversammlung lade ich im Namen unseres 
Vereins: „Hilfe von Haus zu Haus e.V.“ recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Grußworte
4.  Jahresbericht 2021
 a)  Schriftführerin
 b)  Kassenberichte
 c)  Berichte der Kassenprüfung
 d)  Aussprache über die Berichte
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 24.03.2022 bei der  
1. Vorsitzenden Frau Monika Kohler, Brunnengasse 2,  
88637 Buchheim schriftlich abgegeben werden.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird Herr Heinz 
Frick von Leibertingen, aus seinem Arbeitsalltag sprechen. Herr 
Frick ist seit 2005 als Berufsbetreuer selbständig. Er unterstützt 
Menschen, die aus Gründen wie z. B. geistige, seelische oder kör-
perliche Behinderung/Beeinträchtigung ihre Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln können. Herr Frick wird auf Themen wie 
rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung eine Frage und Antwort Runde anbieten.
Auf Ihr Kommen freut sich der gesamte Vorstand unseres Vereins.

Helfer gesucht
Der Nachbarschaftshilfeverein Hilfe von Haus zu Haus e.V. orga-
nisiert in den Gemeinden Bärenthal, Beuron, Buchheim, Irndorf, 
Leibertingen und Schwenningen mit einer großen Anzahl von 
Helferinnen und Helfern Nachbarschaftshilfe und ist damit un-
sere örtliche Antwort auf den steigenden Hilfebedarf alter, kran-
ker oder behinderter Menschen, die sich - häufig alleinstehend 
- nicht mehr selbst versorgen können oder nicht mehr in der Lage 
sind, ihren Haushalt allein zu führen.
Damit wir auch zukünftig Nachbarschaftshilfe vor Ort leisten kön-
nen, suchen wir auch weiterhin engagierte

Helferinnen und Helfer (m/w/d)
Unsere Helferinnen und Helfer sind ortsnah und ehrenamtlich 
tätig.
Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung und nehmen an regel-
mäßigen Fortbildungen teil.
Alle Helferinnen und Helfer sind unfallversichert und zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns von Ihnen zu hören.
Unsere Ansprechpartner vor Ort:
•	 Bärenthal: Beate Alber, Tel. 07466-246
•	 Beuron und Hausen im Tal: Jürgen Matheis, Tel. 0162-3794492
•	 Buchheim: Monika Kohler, Tel. 07777-1732
•	 Irndorf: Rosina Frick, Tel. 07466-910580
•	 Leibertingen und Kreenheinstetten: Ute Schüle, Tel. 07466-

910572 oder 0162-1037613
•	 Thalheim und Altheim: Eva Rist, Tel. 07575-926673
•	 Schwenningen: Ingrid Reiser, Tel. 07579-549
Weitere Infos zum Verein unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de

Kirchenchor St. Kolumban 
Schwenningen 

 

Es geht wieder los!
Am Freitag, 25.03.2022 starten wir wieder mit den Chorproben.
Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Pfarrheim, es gilt die 3G-Regel.

Unsere nächsten Chorauftritte sind am Karfreitag, 15.04.22, in der 
Osternacht, 16.04.22 und bei der Erstkommunion am Sonntag, 
den 24.04.22.
Wer gerne singt, ist in unserem Chor jederzeit willkommen. Also 
nicht lange überlegen, einfach zur Chorprobe vorbeischauen.
Petra Gutmann, 1. Vorsitzende

Männergesangverein "Eintracht" 
Schwenningen

 

Jahreshauptversammlung Terminänderung
Die für den Samstag, 02.04.2022 geplante Jahreshauptversamm-
lung des Männergesangvereins Eintracht Schwenningen muss 
aufgrund von einer Terminüberschneidung auf den Herbst 2022 
verschoben werden. 
Der genaue Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Gerhard Gutmann, Schriftführer

MSC Schwenningen
 

Generalversammlung 2022
Hallo MSC‘ler,
wie im letzten Amtsblatt bereits angekündigt, findet diesen Sams-
tag, den 26. März 2022, unsere diesjährige Generalversammlung 
im Weinhaus Siber statt.
Beginn ist auf 20:00 Uhr geplant.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
 2.1  Bericht des Schriftführers
 2.2  Bericht des Kassierers
 2.3  Bericht der Kassenprüfer
3.  Entlastung der Vorstandschaft
4.  Wahlen
5.  Wünsche und Sonstiges
Alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Freunde und Gönner 
sind recht herzlich eingeladen!
Die Vorstandschaft würde sich nach der langen Durststrecke über 
eine rege Teilnahme sehr freuen!
gez. Frank Eisemann
Schriftführer

Schwäbischer Albverein
 

Stadtführung Konstanz und Besuch SEA LIFE
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte der Ortsgruppe 
Schwenningen,
am Sonntag, den 27. März 2022 findet die kombinierte Stadtfüh-
rung und Familienwanderung mit Besuch des SEA LIFE in Kons-
tanz statt.
Wir fahren gegen 9.15 Uhr mit dem Zug ab Hausen im Tal in Rich-
tung Konstanz ab. Ein Teil der Strecke wird mit dem Schienener-
satzverkehr (Bus) nach Überlingen erfolgen. Treffpunkt mit den 
Autos ist an der Heuberghalle um 8.30 Uhr, um dann gemein-
sam weiter zum Bahnhof Hausen im Tal zu fahren. Alternativ 
kann auch mit den eigenen PKWs nach Konstanz gefahren wer-
den. Für die Fahrt mit dem Baden-Württemberg-Ticket beteiligt 
sich die Ortsgruppe mit einen Zuschuss von 5 Euro pro Teilneh-
mer, der Rest des Ausfluges wird pro Teilnehmer selbst getragen.
In Konstanz besteht die Möglichkeit ins SEA LIFE zu gehen oder 
an der Stadtführung teilzunehmen. Wichtig: Wer ins SEA LIFE 
gehen möchte, wird gebeten, sich selbst Tickets ONLINE zu 
buchen. Wird die Fahrt mit dem Zug erfolgen bitte dann das 
Zeitfenster ab 12 Uhr wählen. Alternativ kann natürlich auch 
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mit den eigenen PKWs gefahren werden, dann kann das Zeitfens-
ter individuell gebucht werden. 
Die Dauer der Stadtführung beträgt ca. anderthalb Stunden mit 
anschließendem Mittagessen auf 13/13:30 Uhr im „Münsterhof“ 
direkt am Münsterplatz. Danach besteht Zeit zur freien Verfü-
gung, um Konstanz ein wenig auf eigene Faust zu erkunden; mit 
seiner pittoresken Altstadt und schnuckligen Cafés und natür-
lich auch einer Hausbrauerei. Um 16.23 Uhr wird die Heimfahrt 
mit dem Zug angestrebt; Treffpunkt um 16 Uhr am Brunnen 
an der Marktstätte. Die Ankunft in Schwenningen wird gegen 
19.00 Uhr erfolgen.
Es gelten die gängigen Regeln der Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg, gegebenenfalls 3G mit aktuellem 
Test.
Nicht vergessen: Von Samstg auf Sonntag werden die Uhren auf 
Sommerzeit vorgestellt. ;-)
Mit der Bitte um Anmeldung bei Stephanie Escher (Stadtführung) 
07579/921061 oder Florian Lessner (SEA LIFE) 07579/5549998
Wir freuen uns auf Euch/Sie nach dieser langen Zeit.
Wanderführer Florian Lessner und Stephanie Escher

 
Sportverein Schwenningen

Jugend:
D-Junioren:
Unsere D-Junioren hatten dieses Wochenende ihr erstes Spiel in 
der Berzirksstaffel, da sie in der Qualifikations-Gruppe den her-
vorragenden 2. Platz erreichten.
Ergebnis: SGM Heuberg-SGM Grosselfingen  2:1
Nächstes Spiel: 
26.03. 14.20 Uhr FC Steinhofen - SGM Heuberg

B-Juniorinnen:
Ergebnis: SGM Heuberg - SV Denkingen  3:1
Nächstes Spiel: 
26.03. 13.00 Uhr SC Blönried-SGM Heuberg

Herren:
Unsere 1. Mannschaft konnte am vergangenen Sonntag die 
Gäste vom HSD Jadran Balingen mit 2:1 bezwingen. Unter der 
Leitung von Trainer Fleckenstein ging die SGM bereits in der 13. 
Spielminute durch Luca Grom in Führung. In der 36. Minute baute 
Julian Ruf die Führung auf 2:0 aus. In der 73. Spielminute musste 
man leider den 2:1 Anschlusstreffer hinnehmen, weshalb man bis 
zum Schlusspfiff um den Sieg bangen musste.  
Die 2. Mannschaft musste sich leider gegen die Spvgg Truchtel-
fingen mit 2:0 geschlagen geben. 
Lange Zeit konnte die Elf von Trainer Schillinger gut mithalten, 
ehe die Hausherren in der 80 Minute
mit 1:0 in Führun gingen. 

Kommende Spiele:
So., 27.03.  15:00 Uhr SGM Heuberg II – TSG Margrethausen
So., 27.03.  15:00 Uhr TSV Benzingen I – SGM Heuberg I
So., 03.04.  15:00 Uhr SGM Heuberg I – SGM Meßstetten/Tieringen
Do., 07.04. 19:30 Uhr TSV Laufen/Eyach – SGM Heuberg I
So., 10.04.  13:00 Uhr TSV Benzingen II – SGM Heuberg II
So., 10.04.  15:00 Uhr SGM Harth/Heinstetten II – SGM Heuberg I

Neues vom SVS
Ankündigung Saison 2022/23
Die Vereinsführung des SV Schwenningen und des TSV Stetten 
a.k.M. haben gemeinsam beschlossen, zur kommenden Saison, 
die Spielgemeinschaft um 2 weitere Vereine zu vergrößern.
Zusammen mit dem SV Frohnstetten und dem SV Storzingen 
wird die SGM Heuberg insgesamt 3 aktive Herrenmannschaften 
2022/23 ins Rennen schicken.
Mit beiden Vereinen bestand bereits seit mehreren Jahren gute 
Zusammenarbeit im Jugend/Damen Bereich.
Die Leitung der 1. Mannschaft übernimmt im Sommer Dirk Spöri 
aus Bärenthal.

Das Training der 2. Mannschaft übernimmt Rückkehrer Frank 
Nuber.
Betreuer/Trainer der 3. Mannschaft bleibt Christian Schillinger.
Weitere Informationen werden an unserer nächsten Generalver-
sammlung am 21.05. bekannt gegeben.

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Heinrich del Core, es sind wieder Tickets verfügbar!!!

 
Glück g´habt Foto: Management Heinrich del Core

Das sind doch großartige Neuigkeiten für alle Freunde der ge-
pflegten Samstagabendunterhaltung im April. Die Kapazitätsein-
schränkungen der Heuberghalle entfallen aufgrund der aktuellen 
Coronaverordnung. Der zuletzt angehaltene Vorverkauf nimmt 
somit auf der Zielgerade wieder volle Fahrt auf.
Wir werden uns mächtig ins Zeug legen um euch, nach so langer 
Durststrecke, einen ganz besonderen Abend zu bescheren.
•	 Die Halle wird mit professioneller Licht und Tontechnik aus-

gestattet!!!
•	 Insgesamt werden sich 60 ehrenamtliche Helferinnnen und 

Helfer, vor, während und nach der Veranstaltung, nur um euer 
Wohl kümmern!!!

•	 Zum Vesper reichen wir bereits zum Einlass Schnitzelwecken, 
Butterbrezele und belegte Käsebrötchen!!!

•	 Und verdurstet ist beim TC Schwenningen auch noch nie-
mand!!!

Die Voraussetzungen für einen Abend der Spitzenklasse bei uns 
in der Heuberghalle waren noch nie so gut wie heute. Also zu-
mindest nicht in den letzten beiden Jahren:-) 
Seid also am Samstag, den 09.04.2022 mit dabei, wenn es heißt 
„Bühne frei für Heinrich del Core“.
Einlass  18:30 Uhr 
Beginn  20:00 Uhr
Ticketanfragen sind ab sofort wieder möglich. Telefonisch unter 
01718138052 oder unter verwaltung@tc-schwenningen.de.
Wir freuen uns riesig auf euch!

Vorbereitungen auf die neue Saison haben begonnen!
Die Arbeiten rund um die Stromversorgung sind abgeschlossen. 
Jetzt können wir uns endlich wieder auf unser Kerngeschäft kon-
zentrieren.
Hierzu lädt unser Sportwart alle Aktiven (Hobby- und Wettkampf-
spieler) am 26.03.2022 um 19:00 Uhr zu einer Spielersitzung ins 
Clubheim ein.
Neben der Organisation des Spiel- und Trainingsbetriebes geht 
es auch um die erforderlichen Maßnahmen zur Frühjahrsinstand-
setzung, insbesondere um den Einbau des neuen Beregnungs-
systems.
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Trainingslager am Bodensee

 
Trainingslager 2019 Tremosine Foto: Jakob 

Nach viel zu langer Pause findet das diesjährige Trainingslager 
unserer Mannschaften (Damen, Herren, Herren 30) in diesem Jahr 
vom 22. - 24. April in Friedrichshafen statt. 
Über die weiteren Termine (Generalversammlung, Platz- und 
Biergartenöffnung, Ausflüge etc.) informieren wir in Kürze.
Bis bald
Euer TCS

Wasserschöpferzunft 
Schwenningen e.V.

 

Einladung zur Generalversammlung 
Liebe Wasserschöpfer, Froner und Gugge,
am Samstag, den 02.04.2022 um 20.00 Uhr ist es so weit. An die-
sem Tag findet, wie angekündigt, unsere Generalversammlung 
im Adler statt.
Zieht nochmal euer „Häs“ aus dem Schrank, vielleicht liegt es ja 
noch auf dem Sofa, und kommt vorbei. 
Wir freuen uns auf Euer KOMMEN!
Liebe Grüße
Eure Federfuchserin Rebecca
P.S.: Die Tagesordnung wurde bereits veröffentlicht.

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Haus der Natur Beuron
Beuron. Filzkurs Osterhasen. 
Dienstag, 5. April, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 01.04.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu 
braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermögen. 
Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren herstellen, wie 
z.B. Osterhasen. Geeignet für Jugendliche und Kinder ab 6 Jah-
ren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Dani-
ela Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 7,50 € inkl. Material; 
Anmeldung bis 1. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte - Ostern.
Mittwoch, 6. April, 19 Uhr (Anmeldung bis 30.03.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen 
Ländern z.B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung der 
Gesundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet und verräu-
chert. Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und 
Kräuterpädagogin, führt drei Räucherungen durch und berich-
tet über die Hintergründe des Brauches, des Räucherns und die 
Wirkung der Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, 
bereitet kleine Versucherle aus wilden Genüssen zu und liest ein 
Kräutermärchen vor. Gebühr: 20,- Euro; Treffpunkt: Braunwurz-
hütte, Wehstetten 7, Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bis 30. 
März bei Christiane Denzel, Tel. 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.
Beuron. Filzkurs Osterdeko.
Donnerstag, 7. April, 14 Uhr (Anmeldung bis 05.04.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden Fi-
guren für die Osterdekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust und 
etwas Ausdauer. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jah-
ren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Mar-
lies Martin; Gebühr: 10,- € inkl. Material; Anmeldung bis 5. April 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
Beuron. Vortrag Bibelöle – 10 kraftvolle Öle aus der Heiligen 
Schrift. 
Freitag, 8. April, 15 Uhr (Anmeldung bis 06.04.)
Bereits in der Bibel wurden die kraftvollen ätherischen Öle er-
wähnt. Diese Öle spielen nach vielen tausenden Jahren immer 
noch eine wichtige Rolle in der heutigen Zeit. Bei diesem Vortrag 
werden die Teilnehmenden nicht nur etwas über die Bibelöle er-
fahren, sondern erhalten die Möglichkeit, diese zu riechen. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Referentinnen: Bettina 
Schönwälder und Astrid Lübs, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 10,- 
€; Anmeldung bis 6. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung durch den
Inzigkofer Park. 
Freitag, 8. April, 15 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 01.04.)
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen auf eine einzigartige 
Begegnung mit den gegebenen Schönheiten in diesem Fleck-
chen Erde hin zu atemberaubenden Hang- und Felsenpassagen 
mit besonderen Ein- und Ausblicken in Schluchten und Donauau-
en. Sie staunen über Flora und Fauna, überraschende Blickachsen, 
spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brü-
cke und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals „möblier-
ten“ Grotten bis über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin 
zum märchenhaften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden machen 
eine Reise in die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die 
spannende Lebensgeschichte der Gründerin des Parks, Hohen-
zollern-Fürstin Amalie Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhun-
derts im Zeitalter der romantischen Verklärung dieses zauberhaf-
te Fleckchen Erde im Stile eines englischen Landschaftsgartens 
anlegen ließ. Dauer: 2,5 Stunden; Treffpunkt: vor der Klosterkirche 
Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 6,- €; 
Anmeldung bis 1. April beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen im Umland

Kurse am Bildungszentrum Gorheim
Der Vortrag „Letzte Hilfe“ – weil der Tod ein Thema ist findet 
am Freitag, 25.03.2022 von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr statt. Die 
Begegnung mit dem Tod oder mit Trauernden kann eine starke 
emotionale Herausforderung sein. Es braucht Wissen, Aufklärung 
und brauchbare Hilfestellungen für künftige Begegnungen mit 
dem Tod und mit Mitmenschen, die einen schweren Verlust zu 
betrauern haben. Hier setzt das Konzept der „Letzten Hilfe“ an. 
Der Thanatologe und Psychologe Dr. Martin Prein wird in seinem 
Vortrag in die „Letzte Hilfe“ einführen. Über die wissenschaftli-
chen Aspekte hinaus wird er den Alltagsbezug des Konzepts he-
rausstellen.
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Der Kurs “Goldschmiedearbeiten” findet am Samstag, 
26.03.2022 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr und am Sonntag, 
27.03.2022 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Wollten Sie schon 
immer ein eigenes Schmuckstück herstellen? Dann sind Sie in 
diesem Kurs genau richtig. Ausgehend von Ihrer eigenen Idee 
wird Ihnen die Kursleiterin die Grundtechniken des Goldschmie-
dens vorstellen. Sie erhalten fachkundige Anleitung und Unter-
stützung dabei, einen Ring, eine Brosche oder einen Anhänger 
individuell zu gestalten.
Im “Tonatelier: Schalen und Schälchen” werden an 3 Abenden 
schlichte aber perfekte Schalen erstellt. Start des Kurses ist der 
Dienstag, 29.03.2022 von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 
Verlassen Sie den Alltag im Kurs “Gönn dir eine Auszeit” am Don-
nerstag, 07.04.2022 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. Genießen Sie den 
beginnenden Frühling mit all seinen Reizen, Facetten und Klängen. 
Gehen Sie auf Spurensuche zu sich selbst und entdecken Sie, wie 
Sie durch Dankbarkeit dem Glück ein Stück näher kommen.
Gestalten Sie Ihre eigene Osterdekoration aus weißem Gips im 
Kurs “Gipsschalen für Ostern” am Samstag, 09.04.2022 von 
09:00 bis 13:00 Uhr. Die erstellten Schalen können mit metalli-
schen Farben verziert werden und eignen sich als wunderschöne 
kleine Osterdekoration.
Weitere Kurse, mehr Informationen und Anmeldungen auf der 
Homepage www.bildungszentrum-gorheim.de.

Jugendkunstschule Sigmaringen
Das neue Programm der Jugendkunstschule Sigmaringen für die 
Monate März bis Juli liegt als gedruckter Flyer wie gewohnt in den 
Läden und Einrichtungen in Sigmaringen und Umgebung aus. Eben-
falls wird es den Kindern in der Schule mit nach Hause gegeben. 
Die Bau-, Mal- und Geschichtenwerkstatt „Überraschung“ fin-
det wieder am Samstag, 02.04.2022 für Kinder zwischen 5 und 
7 Jahren statt. „Überraschung“ heißt unser heutiges Buch von 
Mies van Hout. In dieser Geschichte gehen wir dem Geheimnis 
des Lebens auf den Grund und wir erkunden die Beziehungen 
zwischen Klein und Groß. Wir lassen uns von den tollen Bildern 
inspirieren und gestalten danach unser persönliches Stimmungs-
bild.
Ab 12 Jahren ist das „Tonatelier Tierköpfe“ und findet am 
Samstag, 02.04.2022 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. Du 
hast die freie Auswahl aus der ganzen Welt der Tiere: Welchen 
Kopf möchtest du modellieren? Am besten druckst du dir eine 
Vorlage aus und bringst sie mit. Auf einer Halbschale bauen wir 
das Gesicht langsam auf, arbeiten am Ausdruck und geben der 
Oberfläche tierische Strukturen. Fell oder Schuppen, glatte Haut 
oder fantasievolle Dekoration: Es ist dein Kopf und dein Werk. Die 
fertigen Köpfe müssen eine Weile trocknen, werden gebrannt 
und können dann abgeholt werden.
! NEU im Programm: „Inklusives Kreativangebot: Mosaikton-
töpfe“ ab 10 Jahren. Beginn: Montag, 11.04.2022 von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und Dienstag, 12.04.2022 ebenfalls von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Wir gestalten ganz individuelle kun-
terbunte Tontöpfe mit Mosaiktechnik. Lass dich von den bunten, 
glitzernden Mosaiksteinchen inspirieren und bring deine eigenen 
Muster und Bilder auf den Topf, der dann bei euch im Garten oder 
auf dem Balkon ein Zuhause für bunte Frühlingsblumen wird! 
Gerne darfst du kleine Fundstücke wie Schneckenhäuser, Stein-
chen oder Muscheln mitbringen! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Stöbern Sie auf der Homepage und finden Sie tolle Kurse für die 
Osterferien!
Anmeldung und weitere Kurse unter: 
www.bildungszentrum-gorheim.de. 

BILDUNGSWERK STETTEN A.K.M.
Anmeldung: Heike Drissner , Tel. 07573-92006
E-Mail: heike.drissner@gmx.de oder 
BildungswerkStetten@web.de
Nach den Osterferien beginnen die neuen Frühlings-Kurse:

WORLD JUMPING
mit Steffi Maute
10 x ab 28.4.22, 20.00-21.00 Uhr
Gebühr: 70,00 € 

mit Stefanie Schreyeck
11 x ab Di., 26.4.2022
Kurs I  17.15-18.15 Uhr
Kurs II  18.30-19.30 Uhr
Gebühr:  77,00 €
(bei allen Kursen bitte zum Auf-/Abbau 15 min. vorher da sein)
WORLD JUMPING: Das Workout auf dem Trampolin macht eine 
Menge Spaß und fordert mehr als 400 Muskeln, was Jumping 
zu einem perfekten Ausdauer- und Ganzkörpertraining macht, 
ganz ohne Choreographie! Jeder kann vom Hüpfspaß profitieren, 
denn 10 Minuten auf dem Trampolin sind so effektiv wie 30 Mi-
nuten Joggen! Es werden nicht nur sehr viele Kalorien verbrannt, 
sondern auch die tiefliegenden Muskeln gestärkt. Sei dabei und 
hüpfe dich fit!
Treffpunkt: Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen:  bequeme Kleidung, absolut saubere Turnschuhe, 

Handtuch,Getränk,

Zumba
Kursleitung: Steffi Lauterbach (Zumba Instructor)
Kurs I :   Mittwochs ab 6.4.22, 18.00-19.00 Uhr
Ort:   Weckensteinhalle Storzingen
***
Kurs II:   Freitags ab 8.4.22, 18.00-19.00 Uhr
Ort:   Alpenblickhalle Glashütte / Eingang oben
Kursdauer:  12 x 1 Stunde
Gebühr:  55,00 €
Zumba ist eine Mischung aus Fitness-Workout, Ausdauertraining 
und Muskelaufbau.
Mit heißen lateinamerikanischen und internationalen Rhythmen 
und Tänzen wird man in absolute Urlaubs- und Partystimmung 
versetzt.
Zumba ist für jedermann geeignet, weil keinerlei Vorkenntnisse 
im Bereich Tanz erforderlich sind. Neben Fitness wird SPAß ganz 
groß geschrieben. 
Mitzubringen:  Sportkleidung, Handtuch, Getränk,Turnschuhe m. 

hellen Sohlen

Bodega – bodywork meets Yoga
mit Bea Stingel
10 x montags ab 25.4.22
17.40-18.40 Uhr
Gebühr 60,00 €
Mehr als nur ein Workout – Bodega moves verbindet Bodysha-
ping mit Yoga. Es kombiniert das Beste aus Asanas und Workout 
und bietet dadurch eine Balance zwischen Anspannung und Ent-
spannung.
Im Fokus des Workouts stehen die funktionale Kräftigung der 
gesamten Muskulatur sowie die Stabilisierung des Bewegungs-
apparates.
Treffpunkt: Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen: rutschfeste Matte

Hatha Yoga 
mit Bianca Weber
(für Anfänger & Fortgeschrittene)
10 x montags ab 25.4.22
Gebühr 70,00 €
Weil es einfach so viele gute Gründe dafür gibt! Du förderst Deine 
innere Balance, schulst Deine Selbstwahrnehmung, Dein Körper-
gefühl und falls Du bisher noch nie die Erfahrung gemacht hast, 
solltest Du es unbedingt ausprobieren. Das Gefühl NACH einer 
Yogastunde ist einfach großartig und trägt Dich noch eine Weile 
weiter durch Deine Woche.
Hatha Yoga ist der körperorientierte Teil des Yoga, Ha heißt „Son-
ne“, Tha heißt „Mond“. „Yoga“ heißt Einheit/Harmonie. Hatha Yoga 
ist also die Harmonisierung der beiden Grundenergien in unse-
rem System/Körper.
Kurs 1:   17:00-18:15 Uhr etwas ruhiger für Anfänger
Kurs 2:    18:30-19:45 Uhr etwas kraftvoller für Anfänger und 

Fortgeschrittene
Treffpunkt: Storzingen Weckensteinhalle
Mitzubringen:  rutschfeste Matte, warme Socken/Jacke, 
    Wolldecke
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Fit-Mix
mit Elke Mannhardt, Fitness- und Gesundheitstrainerin
10 x dienstags ab 26.4.22
18.15-19.15 Uhr 
Gebühr 60,00 €
Fitness querbeet – ein abwechslungsreicher Mix aus Ausdauer, 
Koordination und Ganzkörpertraining. Eine Kombination aus 
Bauch-Beine-Po und funktionellem Rücken-Training. Dieser Kurs 
ist für Jedermann geieignet zur Steigerung der körperlichen Fit-
ness und zur opitimalen Fettverbrennung. 
Treffpunkt: Sporthalle/Haus Weckenstein Storzingen
Mitzubringen:  Matte, Sportkleidung, Turnschuhe 
    m. hellen Sohlen

Pilates
mit Elke Mannhardt, Fitness- und Gesundheitstrainerin
10 x dienstags ab 26.4.22
19.45-20.45 Uhr
Gebühr 70,00 €
Mit wohltuenden und kräftigenden Bewegungsübungen, viel-
fältiger Körperwahrnehmung und Atemtechnik aus dem Ganz-
körpertraining nach Joseph Pilates praktizieren wir im Kurs ver-
schiedene Möglichkeiten zur Verbesserung der Beweglichkeit, 
der Kraft, Dehn-, Koordinations- und Entspannungsfähigkeit, 
zur Stärkung der Körpermitte, der Tiefenmuskulatur und des Rü-
ckens.
Treffpunkt:  Alpenblickhalle Glashütte
Mitzubringen:  Gymnastikmatte, Sportkleidung

Beweglich älter werden 
mit Elke Mannhardt
10 x dienstags ab 26.4.22 
15.45-16.45 Uhr 
Gebühr 60,00 €
Älter werden - beweglich bleiben: Sport macht besonders Spaß 
mit anderen Menschen zusammen. So stärkt das richtige Trai-
ning motorische Grundfunktionen wie Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination-Fähigkeiten die wir für alltägliche Aufgaben brau-
chen. Darüber hinaus wirkt sich regelmäßige Bewegung auch auf 
die geistige Fitness positiv aus und verbessert beispielsweise die 
Reaktions- und Konzentrationsfähigkeit. Mit angepassten und 
abwechslungsreichen Sportübungen und einem Lächeln im Ge-
sicht bleiben wir noch lange fit.
Treffpunkt: Rettungszentrum am Schloßhof, Vortragsraum EG
Mitzubringen:  Sportkleidung, Gymnastik-Matte, Getränk, Turn-

schuhe m. hellen Sohlen,

Orientalischer Tanz
mit Sonja Vogel
11 x Mittwochs ab 27.4.2022
19.30-20.30 Uhr
Gebühr 55,00 €
Dieser Tanz ist für Frauen, die den urweiblichsten aller Tänze 
kennenlernen oder weiter tanzen wollen. Die vielfältigen Bewe-
gungen des orientalischen Tanzes sind ein Ganzkörpertraining 
für Körper und Geist. Die Rumpfmuskulatur, insbesondere von 
Rücken und Beckenboden, wird gestärkt. Schrittfolgen und tän-
zerische Kombinationen sind Gedächtnis- und Koordinationstrai-
ning. Das gemeinsame Tanzen ist Spaß und Therapie für die See-
le. Der Tanz ist für jedes Alter und jede Figur geeignet.
- für Anfänger mit und ohne Vorkenntnisse -
Treffpunkt:  Rettungszentrum, am Schlosshof, Vortragsraum 

EG
Mitzubringen: Gymnastikkleidung, Tuch für die Hüfte, Wolldecke

Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle informiert
Erfreulicherweise können wir mit dem kommenden Frühling 
auch wieder mit unserem Veranstaltungsprogramm starten. Wir 
freuen uns sehr, nach der Winter- und Corona- Pause, nun wieder 
mit unseren Vorträgen und Gruppenveranstaltungen starten zu 
können.
Noch im März starten wir mit einem Vortrag von Herrn Teubl von 
SKM Landkreis Sigmaringen zum Thema Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht. Im April werden wir unseren Schwer-

punkt auf die Kinder richten und dazu einen Vortrag von Herrn 
Fritz, Notfallseelsorger und Dipl. Sozialpädagoge, zum Thema 
„Wenn Familien von Krisen betroffen sind!“ anbieten. Zudem wird 
unsere MOPS-Kindergruppe einen Ferienausflug zum Esel-Schaf-
hof nach Sauldorf-Boll machen.
Weitere Veranstaltungen sind in Planung, unsere fortlaufenden 
Termine wie z.B. Kunsttherapie, Meditation, Männer- Wander-
gruppe, MOPS Kindergruppe uvm. finden Sie auf unserer Home-
page unter www.krebsberatungsstelle-sigmaringen.de/veran-
staltungen.
29.03.2022 10:00 Uhr
    Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht 
    Herr Teubl, SKM
12.04.2022 10:00 Uhr
    MOPS Gruppe/Eselwanderung 
    Krebsberatungsstelle Sigmaringen,
    Kinder- und Jugendhospizdienst Malteser,
    Erziehungsberatungsstelle Caritas
26.04.2022 17:00 Uhr
    Wenn Familien von Krisen betroffen sind! 
    Herr Fritz, Haus Nazareth
Die Veranstaltungen finden unter den aktuell geltenden Corona 
Hygienemaßnahmen (3G + Maske) in den Räumlichkeiten der 
Psychosozialen Krebsberatungsstelle in der Laizerstr.1, in Sigma-
ringen statt.
Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie unter: 
07571/ 7296450.
Jederzeit können Sie als Krebsbetroffener oder Angehöriger ei-
nen Termin für ein persönliches Beratungsgespräch vereinbaren. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der KBS 

Arbeiten mit Kindern  
als Tagesmutter oder Tagesvater
Im Landkreis Sigmaringen suchen viele Eltern nach einer quali-
fizierten Betreuung für ihre Kinder und sehen die individuelle, 
familiäre Betreuung ihrer Kleinsten bei einer Tagesmutter oder 
einem Tagesvater als gute Alternative zu Einrichtungen. Eltern 
haben die Möglichkeit sich bis zum Kindesalter von drei Jahren 
explizit für diese Betreuungsform zu entscheiden. Der Eigenanteil 
an den Betreuungskosten in Kindertagespflege für unter Dreijäh-
rige fällt für viele Eltern gering aus.
Wenn Sie Freude am Umgang mit Kindern haben, zeitliche Res-
sourcen und räumlichen Möglichkeiten haben, erfüllen Sie we-
sentliche Voraussetzungen für die Arbeit in der Kindertagespflege.
Als Tagesmutter oder Tagesvater arbeiten Sie selbstständig und 
setzen Ihr eigenes pädagogisches Konzept um. Im Qualifizie-
rungskurs sind der Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle, Recht 
und Finanzen, Entwicklung des eigenen Konzeptes und die pä-
dagogische Alltagsgestaltung grundlegende Themenbereiche.
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation 
mit dem Landkreis Sigmaringen einen Qualifizierungskurs für Ta-
gesmütter und –väter am Donnerstag, 13. Oktober 2022 bis ca. 
Oktober 2023 in Sigmaringen.
Die Grundqualifizierung besteht aus einem tätigkeitsvorbereiten-
den und einem tätigkeitsbegleitenden Teil. Die Teilnehmer*innen-
zahl ist begrenzt.
Wir informieren Sie gerne ausführlicher und beantworten Ihre 
Fragen: Koordinierungsstelle für Tageseltern, Marlies Hanschke 
(Tel.: 07571 7479510, E-Mail: m.hanschke@fbz-sigmaringen.de) 
im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die persönlichen Voraussetzungen für die Tätig-
keit als Kindertagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, 
Fachstelle für Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@LRASIG.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Maker Space am Innovationscampus Sigmaringen
Die Jugendmedienakademie des Landratsamts Sigmaringen be-
spielt im Moment den Maker Space, welcher sich in den Räum-
lichkeiten des ITZ des Innovationscampus Sigmaringen in der 
Marie-Curie-Straße 20 befindet. Mit dieser Nutzung gibt die 
WFS-Wirtschaftsförderung in Zusammenarbeit mit der Jugend-
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medienakademie interessierten Kindern und Jugendlichen die 
Chance, jeden Freitag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in verschie-
denen Workshops neue Dinge auszuprobieren. 
Der Maker Space ist mit individuellen Arbeitsplätzen ausgestattet 
und verfügt über Techniken und Arbeitsmaterialien wie beispiels-
weise dem Minicomputer Raspberry Pi, mit dem sich die Jugend-
lichen vertraut machen können.
Hast du Interesse, daran teilzunehmen? Dann schau vorbei im 
Maker Space des Innovationscampus. 
Mehr Informationen bekommst du auf der Homepage der Ju-
gendmedienakademie unter www.jugendmedienakademie-sig.
de/maker-space/

Sonstiges

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Hilfe für Parkinsonerkrankte
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), 
die unter einer Parkinsonerkrankung leiden, erhalten eine 
optimale ärztliche und medikamentöse Behandlung, Heil- 
und Hilfsmittel sowie bei schweren Verläufen stationäre Be-
handlung und Pflegeleistungen.
Betroffene dieser Erkrankung organisieren sich bundesweit in 
vielen regionalen und überregionalen Selbsthilfegruppen. Die 
Deutsche Parkinson Vereinigung ist eine bundesweite Selbsthilfe-
organisation, die seit Jahren von den Verbänden der Gesetzlichen 
Krankenversicherung (GKV) auf Bundesebene finanziell und damit 
auch von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) als LKK unterstützt wird. Diese Vereinigung 
setzt sich dafür ein, Betroffenen und ihren Angehörigen gegensei-
tig Hilfe und Unterstützung anzubieten. Die Arbeit dieser Gruppen 
unterstützt die LKK im Rahmen der kassenübergreifenden pau-
schalen Selbsthilfeförderung auf allen drei Förderebenen (Bundes-, 
Landes- und örtliche Ebene), zum Beispiel mit der Finanzierung 
von Räumen, Fortbildung, Personal- und Sachmitteln. Weitere In-
formationen zur Selbsthilfeförderung stellt die LKK im Internet be-
reit unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. Weiteres zum The-
ma Parkinson findet sich unter www.parkinson-vereinigung.de.
Auch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) setzt 
sich mit der Parkinsonerkrankung als mögliche Berufskrankheit 
seit weit über zehn Jahren auseinander und befindet sich dies-
bezüglich im engen Austausch mit den beteiligten Gremien. Die 
LBG ist wegen der Verwendung von Pestiziden in vielfältigen Be-
reichen der Landwirtschaft, der Forsten und des Gartenbaus in 
besonderem Maße von der daraus resultierenden Problematik 
für den Arbeits- und Gesundheitsschutz und im Bereich der Be-
rufskrankheiten tangiert und sieht in der gegenwärtig noch un-
geklärten Situation eine Verantwortung, bei der Lösung der Pro-
blematik zu unterstützen. So wurden bereits 2010 Daten von drei 
LKKen ausgewertet und der Forschung zur Verfügung gestellt. 
Dies hat die SVLFG Ende 2021 bundesweit erneut getan und die 
Ergebnisse dem Ärztlichen Sachverständigenbeirat zur Weiter-
entwicklung des Berufskrankheitenrechts zur Wissenschaftlichen 
Bewertung zugeleitet. Hierbei konnten erstmals Daten anderer 
gesetzlicher Krankenkassen zu dieser Erkrankung als Vergleich 
mit herangezogen werden. Die SVLFG hofft, mit diesem Vergleich 
eine höhere Aussagekraft bei der wissenschaftlichen Analyse er-
reichen zu können. Derzeit ist die SVLFG dabei, einen weiteren 
Forschungsauftrag unter wissenschaftlicher Begleitung zu erar-
beiten und zu vergeben um die Datenbasis weiter zu verbessern.
Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag. 1997 wurde dieser Ak-
tionstag durch die European Parkinsons Disease Association ins 
Leben gerufen. Die Wahl des Tages fiel auf den Geburtstag von 
James Parkinson, der 1817 erstmals die Krankheit beschrieb. Der 
Welt-Parkinson-Tag soll auf die Krankheit sowie auf die davon Be-
troffenen und deren Angehörigen aufmerksam machen.
SVLFG

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NACHHALTIGKEIT IN DER KÜCHE

Backpapier oder Dauerbackfolie?

Klassisches Backpapier lässt sich nicht recyceln. Dadurch 
entstehen große Mengen an Restmüll. Was bringen da die 
Dauerbackfolien?
Klassisches Backpapier lässt sich aufgrund seiner Antihaftbe-
schichtung nicht recyceln - diese besteht nämlich in der Regel 
aus Silikon. Es ist nicht biologisch abbaubar, wodurch die Umwelt 
stark belastet wird. Backpapierhersteller geben zwar teilweise an, 
dass man ihr Produkt mehrmals verwenden kann. Allerdings ist 
das Papier, besonders bei langer Backdauer und hohen Tempe-
raturen, doch recht schnell abgenutzt. Dadurch entstehen bei 
regelmäßiger Verwendung große Mengen an Restmüll.

Tipps für mehr Nachhaltigkeit
•	 Vereinzelt gibt es unbeschichtetes Backpapier - dieses darf 

auch in die Biotonne. Hier muss aber eingefettet werden. Her-
stellerangaben beachten!

•	 Am besten für die Umwelt ist immer noch ein gut eingefet-
tetes Backblech ohne Backpapier oder Backmatte. Es lohnt 
sich, in ein hochwertiges Backblech mit guter Antihaft-Be-
schichtung zu investieren. Kekse und Pizza benötigen so zum 
Beispiel keine extra Unterlage.

Vorteile von Dauerbackfolien
•	 wiederverwendbar
•	 günstiger
•	 Backblech bleibt sauber
•	 hitzebeständig (je nach Material bis 260 Grad)
•	 Antihaftbeschichtung
•	 geruchs- und geschmacksneutral
•	 langlebig
•	 widerstandsfähig und reißfest
•	 zuschneidbar (nicht alle Modelle)
•	 in verschiedenen Größen
•	 leicht zu reinigen, auch spülmaschinenfest

Dauerbackfolien bestehen zwar ebenfalls aus Materialien, die 
nicht biologisch abbaubar sind - in der Regel Glasfaser mit Teflon-
Beschichtung oder aus Silikon. Sie können jedoch über einen sehr 
langen Zeitraum wiederverwendet werden, denn sie lassen sich 
einfach mit Wasser und Spülmittel reinigen und müssen dement-
sprechend nicht entsorgt werden.

Dauerbackfolie aus Teflon oder Silikon?
Silikonmatten sind sogar spülmaschinenfest, also leicht zu rei-
nigen. Sie eignen sich aber schlecht für hohe Temperaturen, kön-
nen sogar Feuer fangen. Die Matten können auch als Unterlage 
zum Ausrollen von Teig benutzt werden und sind beidseitig ein-
setzbar.

Teflonbeschichtete Matten lassen sich besser zuschneiden, sind 
aber relativ dünn und weniger reißfest. Sie eignen sich gut für 
hohe Temperaturen, können also auch im Grill benutzt werden, 
weil sie nicht anbrennen.
Bei beiden Varianten treten nach der Entsorgung bei der Verbren-
nung im Restmüll giftige Gase auf.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Regina Moser
Rechteck




